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VVoorrwwoorrtt::
Sehr geehrte User von Köche­Nord.de,

Entdecken Sie das kostenlose Ebook "Seemansgaren" von Marcus Petersen­Clausen, das nicht 
nur die Vielfalt und Schönheit Norddeutschlands zelebriert, sondern auch eine Brücke zwischen 
den Generationen schlägt. Dieses besondere Werk verfolgt das Ziel, für die strukturschwache 
Region Norddeutschland zu werben und dabei zugleich eine Sammlung fesselnder 
Seemansgeschichten für Kinder zu präsentieren.

In "Seemansgaren" entführt der Autor Sie in die maritime Welt und präsentiert 15 packende 
Geschichten, die nicht nur spannend und unterhaltsam sind, sondern auch Werte und 
Traditionen vermitteln. Die Geschichten sind nicht nur in Deutsch, sondern auch in Englisch 
verfügbar – eine ideale Möglichkeit, Ihre Kinder spielerisch an die englische Sprache 
heranzuführen.

Diese Geschichten spielen sich in den malerischen Kulissen von Schleswig­Holstein, Hamburg, 
Niedersachsen, Bremen und Mecklenburg­Vorpommern ab. Erleben Sie mit Ihren Kindern die 
Abenteuer auf hoher See und entdecken Sie die faszinierende Vielfalt der norddeutschen 
Regionen.

Was "Seemansgaren" besonders auszeichnet, ist die Tatsache, dass das Ebook immer 
kostenlos ist. Darüber hinaus haben Sie die einzigartige Möglichkeit, es zum Selbstkostenpreis 
weiterzuverkaufen. So können Sie nicht nur die Liebe zur Seefahrt und zur norddeutschen Kultur 
teilen, sondern auch aktiv zur Unterstützung der strukturschwachen Region beitragen.

Tauchen Sie ein in die Welt von "Seemansgaren" und lassen Sie sich von den Geschichten und 
der Schönheit Norddeutschlands begeistern. Ein kostenloser Download steht für Sie bereit, denn 
die Verbreitung dieser Geschichten ist nicht nur ein Akt der Freude, sondern auch ein Beitrag zur 
Förderung unserer gemeinsamen Heimat.

MMiitt  ddeenn  bbeesstteenn  GGrrüüßßeenn,,  rreeggaarrddss  aanndd  eennjjooyy  rreeaaddiinngg
Marcus Petersen ­ Clausen
https://www.Köche­Nord.de
https://www.tumblr.com/mapecl­stories

P.s. ganz besonders würde ich mich freuen wenn Ihre 9 ­ 12 jährigen 
Kinder in der Schule gefallen an meinem Werk finden würden!
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IInnhhaalltt  //  ccoonntteenntt::
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DDiiee  GGeehheeiimmnniissssee  ddeerr  TTiieeffsseeee  vvoorr  ddeerr  IInnsseell  PPooeell, Seite: 09 ­ 10
TThhee  SSeeccrreettss  ooff  tthhee  DDeeeepp  SSeeaa  ooffff  tthhee  CCooaasstt  ooff  IInnsseell  PPooeell, Page: 11 ­ 12

DDiiee  LLeeggeennddee  ddeerr  GGeessäännggee::  SSeeeemmeennsscchheenn,,  WWaasssseerrnniixxeenn  
uunndd  ddaass  vveerrzzaauubbeerrttee  MMeeeerr, Seite: 13 ­ 14
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IInnhhaalltt  //  ccoonntteenntt::
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SScchhaatttteenn  ddeerr  WWeelllleenn

Die winzige Insel Ummanz vor der Küste Rügens war in ein sanftes Abendlicht 
getaucht, als sich die Geschichte eines traurigen Fischers entfaltete. Jeden Morgen, noch bevor 
die Sonne den Horizont berührte, verließ Jonas sein bescheidenes Haus am Rande des 
Fischerdorfes. Sein Fischerboot, von den Jahren des Einsatzes gezeichnet, wartete am Kai, 
bereit für die tägliche Reise auf die stille See.

Doch hinter der Fassade der Ruhe, die das Meeresrauschen zu versprechen schien, verbarg 
sich das düstere Geheimnis seines Hauses. Jonas' Frau, Eva, eine Frau von intensiver Emotion 
und lauten Worten, hatte ihre eigene Art, mit den Schwierigkeiten des Lebens umzugehen. 
Leider war dies oft auf Kosten von Jonas.

Jeden Tag setzte Jonas seine Segel, flüchtend vor den schmerzhaften Momenten, die ihn in den 
Mauern seines Zuhauses erwarteten. Das Meer wurde zu seinem Zufluchtsort, ein Ort, an dem 
die Wellen sein Schweigen annahmen und der Horizont sein einziger Zeuge war.

Eines Abends, als die Sonne in den Weiten des Wassers versank und die Küste von Ummanz in 
ein weiches Abendlicht tauchte, sah Jonas einen alten Fischer namens Friedrich, der geduldig 
am Kai stand.

"Friedrich, wie erträgt man die Last der eigenen Gedanken, wenn man sich nicht in den Wellen 
verlieren kann?" fragte Jonas mit einem traurigen Unterton.

Friedrich, ein Mann mit einem wettergegerbten Gesicht, antwortete: "Manchmal, junger Freund, 
muss man den Sturm in sich selbst überstehen, bevor man die Stürme des Meeres begreifen 
kann. Was beschwert deine Seele?"

Jonas erzählte von den Worten, die wie Peitschenhiebe waren, von den traurigen Augen seiner 
Kinder und der bitteren Einsamkeit in seinem eigenen Haus. Friedrich lauschte aufmerksam und 
sagte: "Häusliche Gewalt ist nicht nur das Schicksal von Frauen, Jonas. Die Seele jedes 
Menschen ist wie ein empfindliches Netz, das leicht zerreißt, wenn es zu sehr belastet wird."

Doch die Qualen von Jonas wurden nicht nur in den Worten des alten Fischers gelindert. 
Während einer Nachtfahrt auf dem Meer, als der Mond das Wasser in ein silbernes Licht 
tauchte, entdeckte Jonas eine Insel, die er nie zuvor gesehen hatte. Er legte am unbekannten 
Ufer an und wurde von einer Gruppe von Fischern empfangen, die ähnliche Narben auf ihrer 
Seele trugen.
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FFoorrttsseettzzuunngg::

In den Gesprächen am Lagerfeuer offenbarten sie ihre Geschichten, ihre Ängste 
und ihre Überwindungen. Die Nacht brachte nicht nur Trost, sondern auch einen Funken der 
Hoffnung, dass Veränderung möglich war.

Die Tage auf See wurden weiterhin von der stürmischen Atmosphäre zu Hause überschattet, 
aber Jonas spürte nun die Wärme der Gemeinschaft, die er auf der unbekannten Insel gefunden 
hatte. Friedrich sagte ihm: "Die Heilung beginnt in dir selbst, aber die Stärke findest du in der 
Gemeinschaft."

Gestärkt durch die Verbundenheit mit anderen, kehrte Jonas schließlich nach Ummanz zurück. 
Die Stürme der häuslichen Gewalt waren noch nicht vorüber, aber er war nun gerüstet, ihnen 
standzuhalten. Ein Netz der Solidarität, gewoben aus den Erfahrungen anderer Fischer, umfing 
ihn wie ein schützender Hafen.

Mit der Zeit brachte Jonas Veränderungen in sein Leben. Die Gemeinschaft auf der 
unbekannten Insel half nicht nur ihm, sondern wurde auch zu einem Zufluchtsort für andere, die 
ähnliche Leiden ertrugen. Die Wellen des Meeres wurden nicht mehr nur als Fluchtweg 
gesehen, sondern als ein Ort der Heilung und des Mutes, die stürmischen Gewässer der 
häuslichen Gewalt zu überstehen.
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SShhaaddoowwss  ooff  tthhee  WWaavveess

The tiny island of Ummanz off the coast of Rügen was bathed in a gentle evening 
light as the story of a sorrowful fisherman unfolded. Every morning, before the sun touched the 
horizon, Jonas left his modest house on the edge of the fishing village. His fishing boat, marked 
by years of service, awaited at the pier, ready for the daily journey to the silent sea.

However, behind the facade of tranquility promised by the sound of the sea, lurked the dark 
secret of his home. Jonas' wife, Eva, a woman of intense emotions and loud words, had her 
own way of dealing with life's difficulties, often at Jonas' expense.

Every day, Jonas set his sails, fleeing from the painful moments awaiting him within the walls of 
his home. The sea became his refuge, a place where the waves accepted his silence, and the 
horizon was his sole witness.

One evening, as the sun sank into the vastness of the water, casting Ummanz's coast in a soft 
evening glow, Jonas saw an old fisherman named Friedrich patiently standing at the pier.

"Friedrich, how does one endure the burden of their thoughts when they cannot lose themselves 
in the waves?" asked Jonas with a sorrowful undertone.

Friedrich, a man with a weathered face, replied, "Sometimes, young friend, one must weather 
the storm within oneself before understanding the storms of the sea. What burdens your soul?"

Jonas spoke of words that were like lashes, of the sad eyes of his children, and the bitter 
loneliness within his own home. Friedrich listened attentively and said, "Domestic violence is not 
just the fate of women, Jonas. The soul of every person is like a delicate net that easily tears 
when burdened too much."

Yet, Jonas' torment was not only eased by the words of the old fisherman. During a nighttime 
voyage on the sea, with the moon casting the water in a silver light, Jonas discovered an island 
he had never seen before. He docked at the unknown shore and was welcomed by a group of 
fishermen who bore similar scars on their souls.

In conversations by the campfire, they revealed their stories, fears, and triumphs. The night 
brought not only solace but also a spark of hope that change was possible.

The days at sea continued to be overshadowed by the stormy atmosphere at home, but Jonas 
now felt the warmth of the community he found on the unknown island. Friedrich told him, 
"Healing begins within yourself, but strength is found in community."
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ccoonnttiinnuuee::

Empowered by the connection with others, Jonas eventually returned to Ummanz. 
The storms of domestic violence were not yet over, but he was now equipped to face them. A 
network of solidarity, woven from the experiences of other fishermen, embraced him like a 
protective harbor.

Over time, Jonas brought changes to his life. The community on the unknown island not only 
helped him but also became a refuge for others enduring similar sufferings. The waves of the 
sea were no longer just an escape but also a place of healing and courage to navigate the 
stormy waters of domestic violence.
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DDiiee  GGeehheeiimmnniissssee  ddeerr  TTiieeffsseeee  vvoorr  ddeerr  IInnsseell  PPooeell

Die tiefblaue Ostsee erstreckte sich vor dem malerischen Ostseebad Insel Poel. 
Ein sanfter Wind strich über das Wasser, während die Sonne langsam im Horizont versank. 
Doch diese Idylle verbarg ein Geheimnis, das in den tiefen Abgründen der Ostsee lauerte.

Am Rande des Küstendorfes lebte ein passionierter Meeresbiologe namens Dr. Henrik Meier. 
Sein Interesse galt den geheimnisvollen Tiefseewelten vor der Insel Poel. Mit seinem kleinen 
Forschungsboot begab er sich oft auf Entdeckungsreise in die Dunkelheit der Tiefe, immer auf 
der Suche nach den unbekannten Kreaturen, die dort verborgen lagen.

Eines Tages, als Dr. Meier in den Unterwassergräben vor der Insel Poel tauchte, entdeckte er 
ein faszinierendes Schauspiel. Wabernde Wasserpflanzen wie schillernde Seidenfäden tanzten 
im Rhythmus der Meeresströmungen, und bunte Korallen leuchteten in den verschiedensten 
Farben. Ein wahrhaftiges Unterwasserparadies, das die Sinne betörte.

Plötzlich erblickte er eine eigenartige Formation von Korallen, die eine verborgene Höhle zu 
verbergen schien. Dr. Meier, von Neugier getrieben, tauchte tiefer. Als er die Höhle betrat, 
eröffnete sich ihm eine Welt von unbeschreiblicher Schönheit. Leuchtende Fische glitten 
zwischen den Korallen hindurch, und mysteriöse Meeresbewohner schienen in einem Tanz der 
Farben und Formen miteinander zu verschmelzen.

Inmitten dieses faszinierenden Schauspiels hörte Dr. Meier plötzlich eine Stimme, die aus den 
Tiefen zu kommen schien. "Willkommen, Forscher der Meere. Du hast den Weg zu unserem 
verborgenen Reich gefunden", sagte eine sanfte, melodische Stimme.

Verblüfft schaute sich Dr. Meier um und entdeckte eine Gruppe von Meeresbewohnern, die sich 
als die Hüter der Tiefsee vorstellten. Sie waren von einer fast magischen Ausstrahlung umgeben 
und luden ihn ein, ihre Welt zu erkunden.

Während Dr. Meier durch die Unterwasserhöhlen und Korallenlabyrinthe geführt wurde, 
vernahm er erstaunliche Geschichten von Jahrhunderte alten Lebewesen, die im Verborgenen 
existierten. Die wabernden Wasserpflanzen schienen lebendig zu sein und pulsierten im Takt 
des Ozeans.

Nach Stunden des Erkundens kehrte Dr. Meier an die Oberfläche zurück, sein Herz erfüllt von 
den Wundern, die er in der Tiefsee erlebt hatte. Als er das Forschungsboot zurück zum 
Ostseebad Insel Poel steuerte, konnte er die Aufregung kaum verbergen.
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Am nächsten Tag versammelte Dr. Meier die Bewohner von Insel Poel am Strand, 
um seine Entdeckungen zu teilen. Einige staunten ungläubig, während andere mit glänzenden 
Augen lauschten. Doch plötzlich erschien ein alter Fischer namens Otto und sprach: "Ich 
erinnere mich an Geschichten meiner Großeltern über diese verborgene Welt. Es scheint, als 
hättest du das Geheimnis der Tiefsee wieder zum Leben erweckt."

Als die Sonne über der Ostsee unterging, verblassten die letzten Strahlen, und die Wunder der 
Tiefsee verschwanden in der Dunkelheit. Doch die Erinnerungen an die wabernden 
Wasserpflanzen, die bunten Korallen und die geheimnisvollen Dialoge mit den Bewohnern der 
Tiefe würden in den Herzen der Menschen von Insel Poel noch lange nachklingen.
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TThhee  SSeeccrreettss  ooff  tthhee  DDeeeepp  SSeeaa  ooffff  tthhee  CCooaasstt  ooff  IInnsseell  PPooeell

The deep blue Baltic Sea stretched out before the picturesque Baltic Sea resort 
Insel Poel. A gentle breeze swept over the water as the sun slowly sank on the horizon. Yet, this 
idyllic scene concealed a secret lurking in the deep abysses of the Baltic Sea.

On the outskirts of the coastal village lived a passionate marine biologist named Dr. Henrik 
Meier. His interest was drawn to the mysterious deep­sea worlds off the coast of Insel Poel. 
With his small research boat, he often embarked on exploratory journeys into the darkness of 
the depths, always in search of the unknown creatures hidden there.

One day, as Dr. Meier dove into the underwater trenches off the coast of Insel Poel, he 
discovered a fascinating spectacle. Undulating water plants, like shimmering silk threads, 
danced to the rhythm of the sea currents, and colorful corals glowed in various hues. A true 
underwater paradise that enchanted the senses.

Suddenly, he spotted a peculiar formation of corals that seemed to conceal a hidden cave. 
Driven by curiosity, Dr. Meier dove deeper. Upon entering the cave, a world of indescribable 
beauty unfolded before him. Luminous fish glided among the corals, and mysterious marine 
inhabitants seemed to merge in a dance of colors and forms.

In the midst of this captivating spectacle, Dr. Meier suddenly heard a voice emanating from the 
depths. "Welcome, explorer of the seas. You have found the path to our hidden realm," said a 
gentle, melodic voice.

Perplexed, Dr. Meier looked around and discovered a group of marine inhabitants who 
introduced themselves as the Guardians of the Deep Sea. They were surrounded by an almost 
magical aura and invited him to explore their world.

As Dr. Meier was guided through the underwater caves and coral labyrinths, he heard 
astonishing stories of centuries­old beings that existed in secrecy. The undulating water plants 
seemed alive, pulsating in rhythm with the ocean.

After hours of exploration, Dr. Meier resurfaced, his heart filled with the wonders he had 
experienced in the deep sea. As he steered the research boat back to the Baltic Sea resort Insel 
Poel, he could barely contain his excitement.
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ccoonnttiinnuuee::

The next day, Dr. Meier gathered the residents of Insel Poel on the beach to share 
his discoveries. Some stared in disbelief, while others listened with shining eyes. Suddenly, an 
old fisherman named Otto appeared and spoke, "I remember stories from my grandparents 
about this hidden world. It seems you have brought the secret of the deep sea back to life."

As the sun set over the Baltic Sea, the last rays faded, and the wonders of the deep sea 
vanished into the darkness. Yet, the memories of the undulating water plants, colorful corals, 
and mysterious dialogues with the inhabitants of the deep would resonate in the hearts of the 
people of Insel Poel for a long time.
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DDiiee  LLeeggeennddee  ddeerr  GGeessäännggee::  SSeeeemmeennsscchheenn,,  WWaasssseerrnniixxeenn  uunndd  ddaass  vveerrzzaauubbeerrttee  MMeeeerr

Die salzige Brise peitschte über die sturmgepeitschte See vor der Inselstadt 
Malchow in der mecklenburgerischen Seeplatte. Der Himmel war von dicken Wolken 
verhangen, und die Wellen türmten sich zu majestätischen Bergen auf. Ein einsames Schiff 
kämpfte sich durch die tobende See, und an Bord stand der Seemann Heinrich, ein erfahrener 
Matrose mit einem Gesicht, das von den Geschichten des Ozeans gezeichnet war.

"Heinrich, was zum Teufel treibt dich dazu, uns mitten durch diesen verdammten Sturm zu 
führen? Es gibt hier draußen nichts außer Chaos!", rief der Kapitän besorgt, während er sich 
neben Heinrich aufstellte.

Heinrich blickte hinaus auf die aufgewühlte See, seine Augen leuchteten vor Entschlossenheit. 
"Kapitän, ich habe von den Unterwasserwelten gehört, von Seemenschen und betörenden 
Wassernixen, die tief unter den Wogen leben. Ich will sehen, ob die Legenden wahr sind. Das 
Meer ruft mich."

Der ältere Matrose, der die Geschichten der Meere liebte, mischte sich ein: "Seemenschen und 
Wassernixen? Das sind doch nur Märchen, Heinrich. Das hier ist die raue Realität des Ozeans, 
und wir sollten uns auf das konzentrieren, was vor uns liegt."

Doch plötzlich, über dem Gebrüll des Sturms, ertönte ein leises Singen. Die Männer 
verstummten, lauschten dem betörenden Gesang, der durch die Dunkelheit drang. "Hört ihr 
das?", flüsterte ein junger Seemann fasziniert.

Inmitten des Gesangs tauchten die Wassernixen auf, ihre langen Haare glänzten im Licht der 
aufbrechenden Wellen. "Das sind sie. Die Wassernixen", murmelte Heinrich beinahe ehrfürchtig.

Die Wassernixen umgaben das Schiff, und ihre Lieder schienen den Sturm zu besänftigen. Der 
Kapitän starrte sie ungläubig an und flüsterte: "Das ist nicht möglich. Aber wenn sie uns helfen 
können, dann sei es so."

"Woher kommen sie? Was wollen sie?", fragte ein junger Matrose, während er fasziniert die 
Wassernixen beobachtete.

Die Wassernixen führten das Schiff durch die gefährlichen Gewässer, und die Besatzung konnte 
nicht anders, als den melodischen Klängen zu lauschen. Als das Schiff schließlich in ruhigeren 
Gewässern ankam, verschwanden die Wassernixen so plötzlich, wie sie gekommen waren.

Heinrich, immer noch fasziniert, wandte sich an die Matrosen: "Ich werde in die Tiefe gehen und 
diese Unterwasserwelten erkunden. Ihr könnt hier warten, bis der Sturm vorüber ist."
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Als Heinrich in die Tiefen des Ozeans abtauchte, wurde er von einer Gruppe 
Seemenschen freundlich empfangen. In den leuchtenden Gassen der Unterwasserstadt 
hörte er ihre Geschichten, während er sich über die Sitten und Bräuche dieser zauberhaften 
Welt informierte.

Als Heinrich schließlich zurückkehrte, erzählte er den staunenden Matrosen von seinen 
Abenteuern. Der ältere Matrose, der zuvor skeptisch gewesen war, sagte: "Heinrich, das klingt 
wie eine Geschichte aus den alten Seemannslegenden, aber ich kann sehen, dass du die 
Wahrheit sprichst."

Die Rückkehr des Schiffes nach Malchow wurde von einem Festmahl begleitet, bei dem die 
Matrosen von den Erlebnissen Heinrichs erfuhren. Die Nacht verstrich mit Lachen und 
Geschichten, und Heinrich konnte spüren, dass die Magie der Unterwasserwelten einen 
bleibenden Eindruck auf die Herzen der Seemänner hinterlassen hatte.

Als Heinrich schließlich an der Küste stand, den magischen Anhänger in der Hand, blickte er auf 
das sanfte Meer. Der Kapitän trat neben ihn und sagte: "Heinrich, du magst deinen Weg 
gefunden haben, aber denk daran, dass das Meer voller Gefahren ist. Wir werden dich immer 
willkommen heißen, wenn du zurückkehrst."

Heinrich nickte dankbar, und während er den magischen Anhänger betrachtete, konnte er die 
sanften Klänge der Wassernixen in der Ferne hören, als sie in den Tiefen des Ozeans ihre 
geheimnisvollen Welten bewohnten.
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TThhee  LLeeggeenndd  ooff  SSoonnggss::  SSeeaammeenn,,  MMeerrmmaaiiddss,,  aanndd  tthhee  EEnncchhaanntteedd  SSeeaa

The salty breeze whipped across the storm­tossed sea off the island city of Malchow 
in the Mecklenburg Lake District. The sky was shrouded in thick clouds, and the waves piled up 
into majestic mountains. A solitary ship fought its way through the tumultuous sea, and on board 
stood the sailor Heinrich, an experienced seaman with a face marked by the stories of the 
ocean.

"Heinrich, what the hell drives you to lead us through this damned storm? There's nothing out 
here but chaos!" exclaimed the captain worriedly as he stood next to Heinrich.

Heinrich looked out at the turbulent sea; his eyes gleamed with determination. "Captain, I've 
heard of the underwater worlds, of seamen and enchanting mermaids living deep beneath the 
waves. I want to see if the legends are true. The sea is calling me."

The older sailor, who loved the stories of the seas, interjected, "Seamen and mermaids? Those 
are just fairy tales, Heinrich. This is the harsh reality of the ocean, and we should focus on 
what's in front of us."

But suddenly, above the roar of the storm, a soft singing began. The men fell silent, listening to 
the enchanting melody that pierced through the darkness. "Do you hear that?" whispered a 
young sailor fascinated.

In the midst of the singing, the mermaids emerged, their long hair glistening in the light of the 
breaking waves. "There they are. The mermaids," murmured Heinrich almost reverently.

The mermaids surrounded the ship, and their songs seemed to calm the storm. The captain 
stared at them in disbelief and whispered, "This is not possible. But if they can help us, so be it."

"Where do they come from? What do they want?" asked a young sailor, fascinated as he 
observed the mermaids.

The mermaids guided the ship through the dangerous waters, and the crew couldn't help but 
listen to the melodic tones. When the ship finally reached calmer waters, the mermaids 
disappeared as suddenly as they had come.

Heinrich, still fascinated, addressed the sailors, "I will go into the depths and explore these 
underwater worlds. You can wait here until the storm passes."

As Heinrich descended into the depths of the ocean, he was warmly welcomed by a group of 
seamen. In the luminous alleys of the underwater city, he heard their stories while learning about 
the customs and traditions of this enchanting world.
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ccoonnttiinnuuee::

Upon Heinrich's return, he shared his adventures with the astonished sailors. The 
older sailor, who had been skeptical before, said, "Heinrich, it sounds like a story from the old 
seafaring legends, but I can see that you're speaking the truth."

The return of the ship to Malchow was accompanied by a feast, where the sailors learned of 
Heinrich's experiences. The night passed with laughter and stories, and Heinrich could sense 
that the magic of the underwater worlds had left a lasting impression on the hearts of 
the seamen.

As Heinrich stood on the coast, holding the magical pendant, he looked out at the gentle sea. 
The captain stood beside him and said, "Heinrich, you may have found your way, but remember, 
the sea is full of dangers. We will always welcome you back when you return."

Heinrich nodded gratefully, and as he gazed at the magical pendant, he could hear the gentle 
melodies of the mermaids in the distance, as they inhabited their mysterious worlds in the 
depths of the ocean.
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DDiiee  EErrllöössuunngg  vvoonn  NNoorrddeerrnneeyy::  SStteeuueerrmmaannnn  FFiinnss  DDuueellll  mmiitt  ddeemm  VVeerrfflluucchhtteenn  PPiirraattee

Es war eine düstere Nacht vor der Insel Norderney, als Steuermann Fin das Schiff 
durch die stürmischen Gewässer des Nordmeers lenkte. Der Wind heulte um die Masten, und 
die Wellen schlugen gegen den Rumpf des Schiffes, als würde die Natur selbst einen 
geheimnisvollen Krieg führen. Das Meer war rau, aber für Steuermann Fin war das nichts 
Neues. Seine Hände umklammerten das Steuerrad mit der gewohnten Entschlossenheit, 
während er die Wellenmeister auf ihrem Weg durch die Nacht führte.

Doch plötzlich durchzuckte eine unheimliche Stille die Luft. Die Wolken schoben sich vor den 
Mond, und ein gespenstisches Licht erhellte den Horizont. Fin spürte eine merkwürdige 
Präsenz, als sich ein geisterhaftes Schiff aus dem Nebel erhob. An seiner Spitze stand ein 
Gestalt in düsteren Piratenkleidern, sein Gesicht von einem Tuch verhüllt.

Die Sage von einem verfluchten Piraten, der die Gewässer um Norderney heimsuchte, war den 
Seeleuten seit Generationen bekannt. Man sagte, der Fluch liege in einem gestohlenen Schatz, 
der den Piraten zu einem Geist ohne Ruhe gemacht hatte.

Das gespenstische Schiff näherte sich, und der verfluchte Pirat sprach mit einer Stimme, die 
das Echo der Unterwelt zu sein schien: "Steuermann Fin, du wagst es, dich in meine Gewässer 
zu wagen! Dein Schicksal ist besiegelt, es sei denn, du wagst ein Duell auf Leben und Tod."

Fin, ein erfahrener Steuermann, wusste, dass er keine Wahl hatte. Das Duell war unvermeidlich. 
Das Schiff des verfluchten Piraten senkte seine Flagge, und ein schmales Brett wurde zwischen 
den beiden Schiffen ausgelegt. Die Männer, die zuvor mit lautem Getöse gekämpft hatten, 
betraten nun das schmale Brett, ihre Blicke waren entschlossen, und die Dunkelheit umgab sie 
wie ein Schleier des Unheils.

Das Duell begann, die Klingen blitzten im fahlen Licht des Mondes auf. Steuermann Fin kämpfte 
mit all seiner Geschicklichkeit, während der verfluchte Pirat mit übermenschlicher Kraft und 
Agilität antwortete. Die Wellen schaukelten die Schiffe im Rhythmus des Kampfes, als würden 
sie die Dramatik dieses nächtlichen Duells verstärken.
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Die Insel Norderney verfolgte das unheimliche Schauspiel, während die Wellen 
gegen die Küste brandeten. Die Bewohner hörten das Klirren der Klingen und spürten die 
unheilvolle Energie, die von dem Duell ausging. In diesem Moment schien die Zeit stillzustehen, 
als Fin einen geschickten Hieb setzte und den verfluchten Piraten entwaffnete.

Der geheimnisvolle Pirat fiel auf die Knie und starrte Fin mit leeren Augen an. In diesem 
Augenblick spürte Fin nicht nur den Sieg, sondern auch eine Welle der Mitleid und Vergebung. 
Der Fluch schien gebrochen zu sein.

Mit einem letzten, geisterhaften Aufbäumen verschwand der verfluchte Pirat, als ob er von den 
Wellen des Nordmeers verschluckt wurde. Steuermann Fin kehrte triumphierend zu seinem 
Schiff zurück, die Stille kehrte zurück, und die Nacht wurde von den Klängen der Wellen und 
dem heulenden Wind erfüllt.

Die Sage des verfluchten Piraten wurde zu einer Geschichte von Tapferkeit und Erlösung, die 
sich wie das sanfte Rauschen der Gezeiten um die Insel Norderney legte. Steuermann Fin 
segelte weiter, nun ohne die Last des Fluchs, während die Wellen die Spuren des nächtlichen 
Duells hinwegwuschen.
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TThhee  CCuurrsseedd  DDuueell  ooffff  NNoorrddeerrnneeyy::  HHeellmmssmmaann  FFiinn''ss  TTrriiuummpphh  oovveerr  tthhee  PPiirraattee''ss  GGhhoosstt

It was a gloomy night off the coast of Norderney when helmsman Fin steered the 
ship through the stormy waters of the North Sea. The wind howled around the masts, and the 
waves crashed against the hull as if nature itself were waging a mysterious war. The sea was 
rough, but for Helmsman Fin, this was nothing new. His hands gripped the wheel with familiar 
determination as he guided the masters of the waves on their journey through the night.

Suddenly, an eerie silence pierced the air. Clouds veiled the moon, and a ghostly light 
illuminated the horizon. Fin felt a strange presence as a spectral ship emerged from the fog. At 
its helm stood a figure in dark pirate attire, his face veiled by a cloth.

The legend of a cursed pirate haunting the waters around Norderney had been known to sailors 
for generations. It was said that the curse lay in a stolen treasure that had turned the pirate into 
a restless spirit.

The ghostly ship approached, and the cursed pirate spoke with a voice that seemed to echo 
from the underworld: "Helmsman Fin, you dare to venture into my waters! Your fate is sealed 
unless you dare a duel to the death."

Fin, an experienced helmsman, knew he had no choice. The duel was inevitable. The ship of the 
cursed pirate lowered its flag, and a narrow plank was laid between the two ships. The men, 
who had previously fought with loud clamor, now stepped onto the narrow plank, their gazes 
determined, and darkness enveloped them like a veil of doom.

The duel began; the blades flashed in the pale light of the moon. Helmsman Fin fought with all 
his skill, while the cursed pirate responded with superhuman strength and agility. The waves 
rocked the ships in the rhythm of the battle, as if amplifying the drama of this nocturnal duel.

The island of Norderney watched the eerie spectacle as the waves pounded against the coast. 
The inhabitants heard the clashing of blades and felt the ominous energy emanating from the 
duel. In that moment, time seemed to stand still as Fin delivered a skillful blow, disarming the 
cursed pirate.

The mysterious pirate fell to his knees and stared at Fin with empty eyes. In that moment, 
Fin felt not only victory but also a wave of compassion and forgiveness. The curse seemed to 
be broken.
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ccoonnttiinnuuee::

With a final, ghostly surge, the cursed pirate disappeared as if swallowed by the 
waves of the North Sea. Helmsman Fin triumphantly returned to his ship, silence returned, and 
the night was filled with the sounds of waves and the howling wind.

The legend of the cursed pirate became a tale of bravery and redemption, echoing like the 
gentle rustle of the tides around the island of Norderney. Helmsman Fin sailed on, now free from 
the burden of the curse, while the waves washed away the traces of the nocturnal duel.
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PPiirraatteennrraasstt  aauuff  LLaannggeenneeßß::  SSttöörrtteebbeekkeerrss  FFlluucchhtt  iinn  ddiiee  FFrreeiihheeiitt

Es war im 14. Jahrhundert, als der legendäre Pirat Klaus Störtebeker auf der Suche 
nach einem sicheren Versteck vor den Verfolgern die sturmgepeitschte Nordsee durchquerte. 
Der Ruf nach seinem Kopf hallte durch die Hansestädte, und die Küstenwachen waren auf der 
Jagd nach dem berüchtigten Seeräuber.

In der Dunkelheit steuerte Störtebeker sein schnelles Schiff, die "Geisterschiff", durch die 
gefährlichen Gewässer der Nordsee. Der Himmel war von dunklen Wolken bedeckt, und der 
Wind peitschte den Regen über die tobende See. Die Seemannsgarn erzählten von den 
sagenumwobenen Halligen, entlegenen Inseln vor der schleswig­holsteinischen Küste, die als 
perfekte Verstecke für jene galten, die sich vor den Augen der Hanse verbergen wollten.

Mit Navigationskunst und dem Geschick eines erfahrenen Seemanns steuerte Störtebeker sein 
Schiff zwischen den gefährlichen Sandbänken und Untiefen hindurch. Schließlich erreichte er 
die Hallig Nordmarsch­Langeneß, eine abgelegene Insel, die von raubeinigen Fischern und 
geheimnisvollen Gestalten bewohnt wurde.

Dort, in einem kleinen Hafen, der von den Wellen geschützt wurde, legte Störtebeker an. Die 
Inselbewohner, die das Rauschen des Regens und das Knarren der Schiffstrossen hörten, 
traten aus ihren Häusern. Ein alter Fischer namens Henrik, der den wilden Seemann erkannte, 
begrüßte ihn mit einem Augenzwinkern.

"Willkommen auf Nordmarsch­Langeneß, Störtebeker. Ihr seid hier sicher vor den Augen der 
Hanse, solange Ihr unsere Gastfreundschaft ehrt", sagte Henrik, der einst selbst die Freiheit auf 
hoher See gesucht hatte.

Störtebeker, von der rauen Schönheit der Hallig beeindruckt, beschloss, eine Weile zu bleiben. 
Die Inselbewohner, die von seiner Anwesenheit erfuhren, versammelten sich in der örtlichen 
Kneipe, wo Störtebeker seine Geschichten von der offenen See, von Schätzen und von der 
Freiheit teilte, die nur ein Pirat auf hoher See erleben konnte.

Die Tage vergingen, und Störtebeker fand auf Nordmarsch­Langeneß nicht nur ein Versteck, 
sondern auch eine neue Art von Freiheit. Er half den Fischern bei ihren Fangzügen, teilte das 
Brot mit den Halligbewohnern und genoss die Ruhe, die die abgelegene Insel bot.

Doch das Piratenleben konnte den Freiheitsliebhaber nicht für immer fesseln. Als die Zeiten 
sicherer wurden, verabschiedete sich Störtebeker von Nordmarsch­Langeneß. Die 
Halligbewohner schauten ihm nach, wie er mit seinem "Geisterschiff" in die Weiten der Nordsee 
segelte, auf der Suche nach neuen Abenteuern und der Unabhängigkeit, die nur das offene 
Meer bieten konnte.
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Die Legende von Störtebeker auf Langeneß wurde von den Inselbewohnern 
weitererzählt. In den Kneipen der Hallig erklangen die Geschichten von jenem wilden 
Seeräuber, der für eine kurze Zeit Zuflucht in den abgelegenen Gewässern von 
Schleswig­Holstein fand.
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PPiirraattee''ss  RReessppiittee  oonn  NNoorrddmmaarrsscchh­­LLaannggeenneeßß::  SSttöörrtteebbeekkeerr''ss  EEssccaappee  ttoo  FFrreeeeddoomm

In the vast expanses of the North Sea, where the wind whispers tales of adventure, 
there lies a tranquil haven amidst the shifting sands – the Hallig Nordmarsch­Langeneß. 
Legend has it that the notorious pirate, Störtebeker, found solace on these shores during a 
daring escape.

In the days of old, Störtebeker and his crew roamed the treacherous waters, leaving a trail of 
both fear and fascination in their wake. As fate would have it, a fierce pursuit led them to the 
serene landscapes of Nordmarsch­Langeneß. The Hallig, with its vast marshes and resilient 
spirit, became an unexpected sanctuary for the infamous pirate.

Hinrich, a wise inhabitant of the Hallig, discovered the weary Störtebeker and his crew seeking 
refuge. Instead of turning them away, he saw an opportunity for redemption. Through the 
common language of the sea, Hinrich offered the pirates shelter and a chance to rebuild their 
lives in exchange for leaving their plundering days behind.

Störtebeker, touched by the unexpected kindness, agreed to the terms. The once menacing 
crew now found themselves immersed in the tranquil rhythms of life on Nordmarsch­Langeneß. 
They helped mend fishing nets, tended to the fields, and slowly became part of the tight
knit community.

As the seasons changed, so did Störtebeker's heart. The salty air and the genuine warmth of 
the Hallig softened the hardened pirate. He became an integral part of the community, sharing 
tales of his daring escapades, albeit now with a hint of remorse. The Hallig, with its vast 
horizons and open­hearted inhabitants, worked its magic on the once fearsome Störtebeker.

In the heart of Nordmarsch­Langeneß, Störtebeker found not only refuge but a chance for a new 
beginning. The pirate, who once sailed under the black flag, discovered the colors of redemption 
amidst the serene landscapes of the Hallig.
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DDaass  lleeuucchhtteennddee  GGeehheeiimmnniiss  ddeerr  NNoorrddsseeee::  LLiissaass  SSoommmmeerraabbeenntteeuueerr  aauuff  HHeellggoollaanndd

Ein geheimnisvoller Schimmer umhüllte die Gewässer vor Helgoland, wenn die 
Sonne unterging und die Sterne am Himmel aufleuchteten. Es war eine Sage, die sich über 
Generationen hinweg durch die Seefahrer von Helgoland verbreitet hatte ­ eine Geschichte von 
schwimmenden Fischen, leuchtenden Schildkröten und zauberhaften Quallen.

Eines Sommertages, als die salzige Brise durch die Luft wehte und die Möwen über dem 
Nordseehimmel kreischten, durfte die kleine Lisa zwei Wochen ihrer Sommerferien auf 
Helgoland verbringen. Ihr Großvater, selbst ein erfahrener Seemann, hatte ihr von Hinack, dem 
Leuchtturmwärter, erzählt, der die geheimnisvolle Sage der leuchtenden Meeresbewohner 
kannte.

Lisa, die von Abenteuern träumte, verbrachte ihre Tage damit, die Insel zu erkunden und von 
den Klippen auf das unendliche Blau der Nordsee zu blicken. Hinack, ein alter Seebär mit einem 
Lächeln so warm wie die Sonne über dem Horizont, bemerkte Lisas faszinierten Blick auf das 
Meer.

Eines Abends, als der Leuchtturm sein warmes Licht über die Insel warf und der Himmel sich in 
einen schillernden Teppich aus Sternen verwandelte, lud Hinack Lisa zu sich ein. In der 
gemütlichen Stube des Leuchtturms, bei Kerzenlicht und dem fernen Rauschen des Meeres, 
begann er, die Sage der leuchtenden Meeresbewohner zu erzählen.

"Hör gut zu, Lisa," begann Hinack. "In den Tiefen des Meeres vor Helgoland gibt es ein 
magisches Leuchten. Fische, die in den Farben des Regenbogens schillern, Schildkröten, deren 
Panzer im Dunkeln leuchten, und Quallen, die mit einem geheimnisvollen Glühen durch die 
Wellen gleiten."

Lisa lauschte gebannt den Worten des Leuchtturmwärters. Er erzählte von Nächten, in denen 
die See selbst zu einem funkelnden Sternenhimmel wurde, wenn die Meeresbewohner in ihrem 
leuchtenden Ballett durch die Fluten tanzten.

In den folgenden Tagen nahm Hinack Lisa mit auf seine Fahrten rund um die Insel. Sie 
beobachteten das Meer, hoffend, einen Blick auf die leuchtenden Bewohner zu erhaschen. Die 
Sonnenuntergänge waren atemberaubend, wenn die Wellen in den warmen Farben der 
Dämmerung schimmerten.

Eines Abends, als die Sterne besonders hell leuchteten, erblickten sie ein geheimnisvolles 
Glühen im Wasser. Es war, als hätte die Sage zum Leben erwacht. Fische, Schildkröten und 
Quallen schwammen um Helgoland, ihr Leuchten faszinierte Lisa und Hinack gleichermaßen.
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FFoorrttsseettzzuunngg::

"Die Legende ist wahr, Lisa," sagte Hinack mit einem Lächeln. "Die 
Meeresbewohner teilen ihr leuchtendes Geheimnis mit denen, die es zu schätzen wissen."

Die beiden saßen am Leuchtturm, umgeben vom magischen Leuchten des Meeres. Lisa, erfüllt 
von der Magie der Sage, hatte zwei Wochen lang das Abenteuer ihres Lebens erlebt. Als ihre 
Ferien zu Ende gingen, versprach sie Hinack, die Geschichten der leuchtenden 
Meeresbewohner mit all ihren Freunden zu teilen.

Und so wurde die Sage von Helgoland weitergetragen, von Generation zu Generation, während 
das magische Leuchten der Meeresbewohner die Herzen der Menschen für immer verzauberte.
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TThhee  LLuummiinnoouuss  SSeeccrreett  ooff  tthhee  NNoorrtthh  SSeeaa::  LLiissaa''ss  SSuummmmeerr  AAddvveennttuurree  oonn  HHeelliiggoollaanndd

In the swirling waters off the coast of Heligoland, where the horizon seemed to 
blend with the sky, an old lighthouse called "Hinack's Beacon" stood tall. It was the era of 
legends, where the sea was alive with mysterious tales. On this island, Lisa, a young girl, spent 
two weeks of her summer vacation with Hinack, the lighthouse keeper.

The lighthouse cast its beam across the waves, guiding ships through the darkness. However, 
the real magic happened when the sun set, and the sea came alive with an enchanting glow. 
Legends spoke of fish, turtles, and jellyfish that shimmered with a mysterious light, creating a 
spectacle that captivated all who beheld it.

One evening, as Lisa sat with Hinack on the lighthouse balcony, he began to weave a tale of the 
luminous wonders that unfolded beneath the surface. Fish with scales that glowed like precious 
gems, turtles surrounded by an ethereal aura, and jellyfish whose pulsating glow lit up the 
ocean depths.

As Lisa listened, her eyes widened with amazement. Hinack described how the sea creatures 
seemed to dance to an invisible melody, creating a spectacle that only a few lucky souls had 
witnessed. The lighthouse keeper spoke of ancient legends that told of a connection between 
the light of the lighthouse and the mystical glow of the underwater world.

During her stay, Lisa joined Hinack on a boat trip to explore the underwater wonders. As the 
boat glided over the clear waters, they marveled at the luminescent display beneath them. Lisa 
felt like she was in a fairy tale, surrounded by the magical glow of the North Sea.

In the days that followed, Lisa and Hinack formed a special bond, sharing not only the 
enchanting underwater world but also stories of Heligoland's rich maritime history. Lisa learned 
about the challenges of being a lighthouse keeper and the resilience of the island's inhabitants 
against the forces of the sea.

As her summer adventure came to an end, Lisa carried the memories of Heligoland's luminous 
secrets with her. The legends of the glowing fish, turtles, and jellyfish became a cherished part 
of her own stories, shared with friends and family back home.

And so, the tale of Lisa's summer adventure on Heligoland became a chapter in the island's 
folklore, a story of a young girl who discovered the luminous magic that danced beneath the 
surface of the North Sea.
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HHeeiinnrriicchhss  WWiinntteerrmmäärrcchheenn

Es war der katastrophale Winter von 1978/79, als eine Schneekatastrophe 
Flensburg in ein tiefes Weiß tauchte. Die Straßen waren unpassierbar, die Häuser 
verschwanden unter dicken Schneemassen, und die Menschen kämpften gegen die eisige 
Kälte. Doch mitten im Chaos erwies sich ein ungewöhnlicher Held – ein wehrhafter Esel 
namens Heinrich.

Heinrich gehörte dem alten Seemann Johann, der in einem gemütlichen Haus am Hafen lebte. 
Der Esel war mehr als nur ein Haustier; er war ein treuer Gefährte, der die Höhen und Tiefen 
des Lebens mit seinem Besitzer teilte. Als der Schnee immer dichter fiel und Flensburg im 
Schneechaos versank, wurde Heinrich zum Hoffnungsträger der Stadt.

Eines Tages, als die Menschen verzweifelt versuchten, ihre Häuser freizuschaufeln und sich 
durch die verschneiten Straßen zu bewegen, kam Johann auf eine ungewöhnliche Idee. Er 
spannte Heinrich vor einen robusten Schlitten und machte sich daran, die Straßen von 
Flensburg mit seinem ungewöhnlichen Gespann zu befahren.

Heinrich zog den Schlitten durch die verwehten Gassen, die Menschen staunten und lachten 
über diese unkonventionelle Rettungsaktion. Johann rief jedem zu, der Hilfe brauchte, und 
Heinrich schien den Schnee mit einer unerschütterlichen Entschlossenheit beiseite zu schieben.

Es dauerte nicht lange, bis sich eine kleine Gruppe Freiwilliger um Johann und Heinrich 
versammelte. Gemeinsam bildeten sie einen improvisierten Räumtrupp und arbeiteten sich 
durch die verschneiten Straßen vor. Heinrich, mit seinen kräftigen Hufen, bewies sich als 
unschätzbarer Helfer im Schneechaos.

Die Menschen von Flensburg begannen, sich an Heinrich und seine ungewöhnliche Heldentat 
zu gewöhnen. Sie sahen in dem Esel mehr als nur ein Tier; er war ein Symbol der Hoffnung und 
des Zusammenhalts inmitten der winterlichen Katastrophe. Lokale Zeitungen berichteten von 
Heinrichs Abenteuern, und seine Bilder zierten die Titelseiten.
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Als der Schnee schließlich nachließ und Flensburg allmählich wieder auftaute, war 
Heinrich längst zur Legende geworden. Die Menschen erinnerten sich an den katastrophalen 
Winter, aber vor allem daran, wie ein wehrhafter Esel namens Heinrich die Stadt mit seinem 
Besitzer Johann durch das Schneechaos geführt hatte.

Flensburg war enger zusammengerückt, nicht nur durch die Notwendigkeit, gemeinsam gegen 
die Naturgewalten anzukämpfen, sondern auch durch die ungewöhnliche Freundschaft 
zwischen einem Seemann, seinem Esel und der gesamten Gemeinschaft. Und so ging Heinrich, 
der wehrhafte Esel, als Held von Flensburg in die Geschichte ein – ein Symbol für 
Gemeinschaft und Zusammenhalt inmitten der winterlichen Herausforderungen.
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HHeeiinnrriicchh''ss  WWiinntteerr  TTaallee

It was the catastrophic winter of 1978/79 when a snow disaster plunged Flensburg 
into a deep sea of white. The streets were impassable, houses disappeared under thick 
blankets of snow, and people battled against the icy cold. Yet, in the midst of the chaos, an 
unusual hero emerged – a resilient donkey named Heinrich.

Heinrich belonged to the old sailor Johann, who lived in a cozy house by the harbor. The donkey 
was more than just a pet; he was a loyal companion who shared the highs and lows of life with 
his owner. As the snow fell thicker and Flensburg sank into snow chaos, Heinrich became the 
city's beacon of hope.

One day, as people desperately tried to shovel their homes and navigate through snow­covered 
streets, Johann had an unusual idea. He hitched Heinrich to a sturdy sled and set out to 
navigate the streets of Flensburg with his unconventional team.

Heinrich pulled the sled through the drifted alleys, and people marveled and laughed at this 
unconventional rescue mission. Johann called out to anyone in need, and Heinrich seemed to 
push the snow aside with unwavering determination.

It didn't take long for a small group of volunteers to gather around Johann and Heinrich. 
Together, they formed an improvised clearing team and worked their way through the snow­
covered streets. Heinrich, with his powerful hooves, proved to be an invaluable helper in the 
snow chaos.

The people of Flensburg began to get used to Heinrich and his unusual heroic deed. They saw 
in the donkey more than just an animal; he was a symbol of hope and unity amid the winter 
catastrophe. Local newspapers reported on Heinrich's adventures, and his images adorned the 
front pages.

As the snow finally subsided, and Flensburg gradually thawed, Heinrich had long become a 
legend. People remembered the catastrophic winter, but above all, they remembered how a 
resilient donkey named Heinrich led the city through the snow chaos with his owner Johann.

Flensburg had come closer together, not only out of the necessity to collectively fight against the 
forces of nature but also through the unusual friendship between a sailor, his donkey, and the 
entire community. And so, Heinrich, the resilient donkey, went down in history as the hero of 
Flensburg – a symbol of community and solidarity amid winter challenges.

SSPPEENNDDEENN (unbezahlte Werbung):
Ihre Spende für den Schutz der Meere und ihrer Bewohner

https://www.oceancare.org/spenden/

https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewforum.php?f=150
https://www.tumblr.com/mapecl-stories
https://www.tumblr.com/mapecl-stories


30

h�ps://www.tumblr.com/mapecl‐storiesKurzgeschichten (Short Stories)

ko
st

en
lo

se
s 

Le
be

ns
m

itt
el

le
xi

ko
n 

(P
D

F
­B

uc
h)

: h
ttp

s:
//f

or
um

.k
öc

he
­n

or
d.

de
/v

ie
w

fo
ru

m
.p

hp
?f

=
15

0

TTrroommmmeellwwiirrbbeell  vvoomm  TTeeuuffeell::  TTiillll  uunndd  ddiiee  BBeekkeehhrruunngg  aauuff  hhoohheerr  SSeeee

In den wogenden Gewässern vor der Küste von Amrum, wo sich der Horizont mit 
dem Himmel zu vermischen schien, befand sich das alte Fischerboot namens "Trommelwirbel 
vom Teufel." Ein Name, der von Generation zu Generation weitergegeben wurde, genau wie die 
Geschichten, die sich um dieses geheimnisvolle Schiff rankten.

Die Besatzung des Trommelwirbel vom Teufel war eine bunte Mischung aus alten Seebären und 
jungen Matrosen, die sich zu einer Familie auf hoher See zusammengefunden hatten. In der 
Mitte des Getümmels stand Till, der alte Trinker und überzeugte Atheist. Seine Augen, von den 
Jahren auf See und den Nächten des Rumtrinkens gezeichnet, erzählten Geschichten, die nur 
die Weiten des Ozeans und die Dunkelheit der Seele kennen.

An einem sternenklaren Abend, als das Boot in ruhigen Gewässern trieb, begann ein seltsames 
Phänomen. Ein Trommelwirbel, so verführerisch und bedrohlich zugleich, erklang aus dem 
Nichts. Die Mannschaft, die anfänglich nur neugierig aufhorchte, spürte bald eine 
unheimliche Präsenz.

Till, der an den Pomp religiöser Rituale nie geglaubt hatte, konnte den Klang der Trommel nicht 
ignorieren. Er spürte, wie etwas Übernatürliches die Atmosphäre durchdrang. Vorsichtig, von 
einer geheimnisvollen Faszination getrieben, wagte Till einen Blick über den Bootsrand.

Dort, auf den sanften Wellen tanzend, erschien eine schattenhafte Gestalt. Der Trommelwirbel 
schien von einem mysteriösen Teufel zu kommen, der seine Anwesenheit mit einem 
diabolischen Rhythmus ankündigte. Die Mannschaft war in einen betäubenden Bann gezogen.

Ein alter Seebär namens Klaus brach das Schweigen: "Das ist der Trommelwirbel vom Teufel, 
ein uraltes Seemannsgeheimnis. Es heißt, er führt diejenigen, die sein Lied hören, zu 
verborgenen Schätzen oder in die Tiefen des Meeres."

Die schattenhafte Figur sprach mit einer düsteren Stimme: "Till, du Ungläubiger, ich habe dich 
gerufen. Du kannst meine Macht spüren, aber ich biete dir eine Wahl. Betritt den Pfad des 
Unbekannten, und ich verspreche dir Reichtum und Abenteuer, oder bleibe, wo du bist, und 
verharre in deinem tristen Dasein."

Till, von der mysteriösen Aura gefangen, schwankte zwischen Faszination und Angst. Doch 
dann erhob sich eine sanfte Melodie von einem der Matrosen. Es war ein einfaches Gebet, das 
Till seit Jahren nicht mehr gehört hatte. Die Melodie verdrängte die düsteren Klänge des 
Trommelwirbels.

Ein anderer Matrose, Sophia, sprach fest: "Till, es mag seltsam klingen, aber es gibt mehr 
zwischen Himmel und Erde, als wir begreifen können. Vielleicht ist es Zeit, das Beten neu zu 
entdecken, um Licht in die Dunkelheit zu bringen."
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Till, von den Worten und der Melodie berührt, begann, das Beten wieder zu 
erlernen. Die schattenhafte Figur verschwand langsam, der Trommelwirbel schwieg. 
Das Fischerboot glitt durch die sanften Wellen, während der Sternenhimmel Zeuge 
einer ungewöhnlichen Bekehrung wurde.

In den kommenden Nächten wurde Till ein ruhigerer Mann. Die Trommel des Teufels schwieg, 
doch die Melodie des Gebets blieb in seiner Seele. Das Trommelwirbel vom Teufel segelte 
weiter, und die Mannschaft, gestärkt durch eine neue Verbindung mit dem Übersinnlichen, fand 
ihren Weg durch die mystischen Gewässer vor der Küste von Amrum.
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DDrruummrroollll  ffrroomm  tthhee  DDeevviill::  TTiillll  aanndd  tthhee  CCoonnvveerrssiioonn  oonn  tthhee  HHiigghh  SSeeaass

In the undulating waters off the coast of Amrum, where the horizon seemed to 
merge with the sky, sailed the old fishing boat named 'Devil's Drumroll.' A name passed down 
from generation to generation, much like the stories that surrounded this mysterious vessel.

The crew of the Devil's Drumroll was a diverse mix of seasoned seafarers and young sailors 
who had formed a family on the high seas. At the center of the tumult stood Till, the old drinker 
and staunch atheist. His eyes, marked by years at sea and nights of rum­drinking, told tales 
known only to the vast expanses of the ocean and the darkness of the soul.

On a clear starry evening, as the boat drifted in calm waters, a peculiar phenomenon began. A 
drumroll, simultaneously enticing and ominous, echoed out of nowhere. The crew, initially 
merely curious, soon felt an eerie presence.

Till, who had never believed in the pomp of religious rituals, couldn't ignore the sound of the 
drum. He felt something supernatural permeating the atmosphere. Driven by a mysterious 
fascination, Till cautiously peered over the edge of the boat.

There, dancing on the gentle waves, appeared a shadowy figure. The drumroll seemed to 
emanate from a mysterious devil, announcing its presence with a diabolical rhythm. The crew 
was ensnared in a stupefying trance.

An old seafarer named Klaus broke the silence: 'That's the Devil's Drumroll, an ancient 
seafaring secret. It's said to lead those who hear its song to hidden treasures or into the depths 
of the sea.'

The shadowy figure spoke with a sinister voice: 'Till, you unbeliever, I have summoned you. You 
can feel my power, but I offer you a choice. Enter the path of the unknown, and I promise you 
wealth and adventure, or stay where you are and linger in your dreary existence.'

Captivated by the mysterious aura, Till teetered between fascination and fear. But then, a gentle 
melody rose from one of the sailors. It was a simple prayer, one Till hadn't heard in years. The 
melody displaced the ominous beats of the drum.
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ccoonnttiinnuuee::

Another sailor, Sophia, spoke firmly: 'Till, it may sound strange, but there is more 
between heaven and earth than we can comprehend. Perhaps it's time to rediscover prayer to 
bring light to the darkness.'

Till, touched by the words and melody, began to relearn prayer. The shadowy figure slowly 
disappeared, and the drumroll fell silent. The fishing boat glided through the gentle waves, while 
the starry sky bore witness to an unusual conversion.

In the nights that followed, Till became a calmer man. The devil's drum fell silent, but the melody 
of prayer remained in his soul. The Devil's Drumroll continued to sail, its crew strengthened by a 
newfound connection with the supernatural, finding their way through the mystical waters off the 
coast of Amrum.
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MMaattrroosseennhhoosseenn  ffüürr  MMööwweenn

Es war ein sonniger Morgen auf Sylt, als sich vor der Jugendherberge in Hörnum 
eine Gruppe maritimer Gestalten versammelte. Diese bunte Truppe, von Fischern bis zu alten 
Seebären, bildete eine eingeschworene Gemeinschaft, die das Herz des kleinen hamburger 
Küstendorfes ausmachte.

In der Mitte des Geschehens stand Oskar, ein alter Seemann mit einem Bart, der so wild war 
wie die stürmische See. Oskar war bekannt für seine Geschichten, die so absurd und 
gleichzeitig unterhaltsam waren, dass selbst die Möwen am Himmel lachten.

An diesem Tag, als der Wind die salzige Meeresluft über die Insel trug, begann Oskar seine 
neueste Geschichte zu erzählen. Die Gruppe versammelte sich in einem Halbkreis, die Augen 
auf Oskar gerichtet, bereit für eine Dosis maritimen Humors.

"Meine Freunde," begann Oskar mit einem breiten Grinsen, "ihr werdet es nicht glauben, aber 
gestern Nacht hat der alte Käpt'n Schmidt das Meer selbst zum Lachen gebracht!"

Ein allgemeines Kichern durchzog die Menge, und selbst die Möwen schienen sich aufgeregt 
auf ihren Klippen zu räkeln.

"Nun, der Käpt'n war auf seinem Fischerboot unterwegs und hatte einen besonders guten Fang 
gemacht. Da beschließt er, dem Meer etwas zurückzugeben, um es zu erheitern. Also, wisst ihr, 
was er macht?"

Die Menge schüttelte den Kopf, neugierig auf die absurde Pointe.

"Der alte Schmidt, dieser Schelm, zieht seine alten Matrosenhosen aus und lässt sie im Wasser 
flattern, als ob sie eine eigene Seele hätten! Und wisst ihr was? Das Meer hat tatsächlich 
gelacht! Die Wellen klatschten, als ob sie in einen maritimen Witz verwickelt wären!"

Ein ausgelassenes Lachen erfüllte die Luft, während Oskar sich vor Lachen fast bückte.

"Und das ist noch nicht alles," fuhr er fort. "Die Möwen, die das Ganze von oben beobachteten, 
dachten wohl, es sei eine modische Show. Nun, heute Morgen trugen sie alle ihre Federn so, 
als ob sie Matrosenhosen wären! Sylter Möwen in Matrosenhosen, wer hätte das gedacht?"
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Die Vorstellung von Möwen in Matrosenhosen brachte die Gruppe zum Brüllen. 
Die Szene vor der Jugendherberge wurde lebhaft, als die maritimen Bewohner sich vorstellten, 
wie die Möwen mit ihren gefiederten Hosen über den Himmel flatterten.

Und so, inmitten von Gelächter und dem salzigen Duft des Meeres, bewies diese skurrile 
Geschichte einmal mehr, dass die maritimen Bewohner von Hörnum auf Sylt nicht nur ein hartes 
Leben auf See, sondern auch eine gehörige Portion Humor und Selbstironie mit sich trugen. In 
den nächsten Tagen erzählte jeder in der Jugendherberge die Geschichte von Käpt'n Schmidt 
und den Möwen in Matrosenhosen, und die Erinnerung an diesen sonnigen Morgen blieb wie 
eine frische Brise im Gedächtnis der Inselbewohner.
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SSaaiilloorr''ss  CChhuucckkllee

It was a sunny morning on Sylt when a group of maritime figures gathered in front 
of the youth hostel in Hörnum. This colorful bunch, ranging from fishermen to old sea dogs, 
formed a tight­knit community that was the heart of the small hamburger coastal village.

At the center of the scene stood Oskar, an old sailor with a beard as wild as the stormy sea. 
Oskar was known for his stories, so absurd and entertaining that even the seagulls in the sky 
seemed to caw with laughter.

On this day, as the wind carried the salty sea air over the island, Oskar began his latest tale. 
The group assembled in a semi­circle, eyes fixed on Oskar, ready for a dose of maritime humor.

"My friends," Oskar began with a wide grin, "you won't believe it, but last night old Captain 
Schmidt made the sea itself burst into laughter!"

A general chuckle ran through the crowd, and even the seagulls seemed excitedly to squawk on 
their cliffs.

"Well, Captain Schmidt was out on his fishing boat and had made a particularly good catch. So, 
he decides to give something back to the sea to cheer it up. Now, guess what he does?"

The crowd shook their heads, curious about the absurd punchline.

"That old Schmidt, that rogue, takes off his old sailor pants and lets them flutter in the water, as 
if they had a life of their own! And you know what? The sea actually laughed! The waves 
clapped as if they were involved in a maritime joke!"

An uproarious laughter filled the air as Oskar nearly doubled over with amusement.

"And that's not all," he continued. "The seagulls, watching the whole thing from above, must 
have thought it was a fashionable show. Well, this morning they all wore their feathers as if they 
were sailor pants! Sylt seagulls in sailor pants, who would have thought?"
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ccoonnttiinnuuee::

The image of seagulls in sailor pants sent the group into fits of laughter. The scene 
in front of the youth hostel became lively as maritime residents imagined seagulls fluttering over 
the sky with feathered trousers.

And so, amidst laughter and the salty scent of the sea, this quirky tale once again proved that 
the maritime residents of Hörnum on Sylt not only led a tough life at sea but also carried a good 
deal of humor and self­irony. In the following days, everyone in the youth hostel shared the story 
of Captain Schmidt and the seagulls in sailor pants, and the memory of that sunny morning 
remained as fresh as a sea breeze in the minds of the islanders
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SSttuurrmmwwaannddeerreerr::  
DDaass  rraasseennddee  SSeeggeellsscchhiiffff  uunndd  ddaass  GGeehheeiimmnniiss  ddeess  KKrraakkeennss  vvoorr  HHiiddddeennsseeee

Vor vielen Jahren, als die Segelschiffe noch die Könige der Meere waren und die Geschichten 
der Seefahrer von Mund zu Mund weitergegeben wurden, rankte sich ein Seemannsmärchen 
um das schnellste Schiff der Flotte von Mecklenburg ­ Vorüommern. Diese Geschichte spielte 
sich in den Gewässern vor Hiddensee ab, wo die See rau und unberechenbar war.

Die "Sturmwanderer" war der Stolz der Flotte und das schnellste Schiff, das jemals die Segel 
setzte. Ihr Kapitän, ein wagemutiger Seemann namens Erik Sturmherr, war berühmt für seine 
Furchtlosigkeit und sein Können auf hoher See. Die Wellen schienen ihm zu gehorchen, und 
der Wind trug das Lied der Freiheit in seinen Segeln.

Eines Tages erreichte die Kunde von einem gefährlichen Ungeheuer, einem riesigen Kraken, 
der die Gewässer vor Hiddensee unsicher machte, die Ohren der Seefahrer. Die meisten 
Kapitäne fürchteten sich, in die Nähe dieser gefährlichen Gewässer zu segeln, aber nicht Erik 
Sturmherr. Sein Stolz und seine Entschlossenheit trieben ihn dazu, sich der Herausforderung 
zu stellen.

Die Mannschaft der "Sturmwanderer" war ebenso tapfer wie ihr Kapitän. Gemeinsam segelten 
sie in die tückischen Gewässer, wo sich der Schatten des Krakens über das Meer legte. Die 
See wurde unruhig, als ob sie die Präsenz des gefährlichen Ungeheuers spürte.

Plötzlich, aus den Tiefen des Ozeans, erhob sich der Krake mit seinen gewaltigen Tentakeln. 
Das Wasser brodelte, als er die "Sturmwanderer" attackierte. Doch Erik Sturmherr war kein 
Mann, der vor Gefahr zurückschreckte. Mit geschickten Manövern und der Kraft des schnellsten 
Schiffes der Flotte vermied er die Tentakel des Krakens und setzte alles daran, dem Untier 
zu entkommen.

Die Schlacht zwischen der "Sturmwanderer" und dem Kraken tobte, und die Wellen schossen in 
die Höhe. Doch Erik und seine Mannschaft kämpften mit einer Entschlossenheit, die von der 
Angst des Ungeheuers überschattet wurde. In einem waghalsigen Manöver gelang es Erik, das 
Monster zu irritieren, und die "Sturmwanderer" preschte davon.
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Die Mannschaft atmete auf, als sich das Ungeheuer zurückzog und die Gewässer 
vor Hiddensee wieder ruhiger wurden. Die Legende vom schnellsten Schiff der Flotte 
und seinem kühnen Kapitän verbreitete sich wie ein Lauffeuer unter den Seefahrern.

Die "Sturmwanderer" kehrte triumphierend in den Hafen zurück, ihre Segel prächtig im Wind 
flatternd. Die Geschichte von Eriks mutigem Kampf gegen den Kraken vor Hiddensee wurde zu 
einem Klassiker unter den Seemannserzählungen, und die Legende des schnellsten Schiffes 
der Flotte lebte weiter, begleitet vom Klang der Wellen und dem Geheimnis der rauen See.
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SSttoorrmmwwaannddeerreerr::  TThhee  RRaacciinngg  SSaaiillbbooaatt  aanndd  tthhee  MMyysstteerryy  ooff  tthhee  KKrraakkeenn  ooffff  HHiiddddeennsseeee

Many years ago, when sailing ships still ruled the seas and tales of sailors were 
passed from mouth to mouth, a sailor's yarn surrounded the fastest ship in the 
fleet. This story unfolded in the waters off Hiddensee, where the sea was rough 
and unpredictable.

The "Stormwanderer" was the pride of the fleet and the fastest ship ever to set sail. Its captain, 
a daring sailor named Erik Stormlord, was famous for his fearlessness and skill on the high 
seas. The waves seemed to obey him, and the wind carried the song of freedom in its sails.

One day, word spread among the seafarers about a dangerous monster, a gigantic kraken that 
roamed the waters off Hiddensee. Most captains feared sailing near these treacherous waters, 
but not Erik Stormlord. His pride and determination drove him to face the challenge.

The crew of the "Stormwanderer" was as brave as their captain. Together, they sailed into the 
perilous waters where the shadow of the kraken loomed over the sea. The sea grew restless, as 
if sensing the presence of the dangerous monster.

Suddenly, from the depths of the ocean, the kraken rose with its mighty tentacles. The water 
boiled as it attacked the "Stormwanderer." Yet, Erik Stormlord was not a man to shy away from 
danger. With skillful maneuvers and the power of the fastest ship in the fleet, he evaded the 
kraken's tentacles and did everything in his power to escape the monster.

The battle between the "Stormwanderer" and the kraken raged, and the waves shot into the sky. 
Yet, Erik and his crew fought with a determination overshadowed by the monster's fear. In a 
daring maneuver, Erik managed to confound the beast, and the "Stormwanderer" raced away.

The crew breathed a sigh of relief as the monster retreated, and the waters off Hiddensee 
calmed once again. The legend of the fleet's fastest ship and its bold captain spread like wildfire 
among the seafarers.

The "Stormwanderer" returned triumphantly to the harbor, its sails fluttering magnificently in the 
wind. The tale of Erik's courageous battle against the kraken off Hiddensee became a classic 
among sailor stories, and the legend of the fleet's fastest ship lived on, accompanied by the 
sound of the waves and the mystery of the rough sea.

SSPPEENNDDEENN (unbezahlte Werbung):
Ihre Spende für den Schutz der Meere und ihrer Bewohner

https://www.oceancare.org/spenden/

https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewforum.php?f=150
https://www.tumblr.com/mapecl-stories
https://www.tumblr.com/mapecl-stories


41

h�ps://www.tumblr.com/mapecl‐storiesKurzgeschichten (Short Stories)

ko
st

en
lo

se
s 

Le
be

ns
m

itt
el

le
xi

ko
n 

(P
D

F
­B

uc
h)

: h
ttp

s:
//f

or
um

.k
öc

he
­n

or
d.

de
/v

ie
w

fo
ru

m
.p

hp
?f

=
15

0

SSttuurrmmggeeffllüüsstteerr  uunndd  SScchhaattzzssuucchhee::  
DDaass  AAbbeenntteeuueerr  ddeerr  FFiinnkkeennwweerrddeerreerr  aauuff  HHoohheerr  SSeeee

Es war die Zeit des Jahres, in der sich das maritime Herz von Finkenwerder auf das alljährliche 
Karkmeß vorbereitete – ein Fest, das die Verbundenheit der Gemeinschaft zum Meer feierte. 
Mitten in diesem quirligen Treiben lebte ein alter Seemann namens Friedrich, auch bekannt als 
der "Krämer von Finkenwerder". Sein kleiner Laden war ein wahres Schatzkästchen mit 
maritimen Kuriositäten und Geschichten.

Eines Abends, als der Himmel von der untergehenden Sonne in warme Farben getaucht wurde, 
kam ein Sturm auf, der das sonst so friedliche Meer in Aufruhr versetzte. Der Krämer schaute 
besorgt zum Hafen hinaus, wo die Fischerboote wild auf den Wellen tanzten. Die Menschen in 
Finkenwerder hielten den Atem an, während der Sturm tobte und die Nordsee ihre Kräfte zeigte.

In der Nacht nach dem Sturm, als die Wellen sich beruhigten und der Himmel sich klärte, 
machte sich der Krämer auf den Weg, um die Schäden in seinem geliebten Stadtteil zu 
begutachten. Überall lagen Trümmer herum, doch der Zusammenhalt der Gemeinschaft war 
ungebrochen. Die Finkenwerderer arbeiteten gemeinsam daran, die Schäden zu reparieren und 
sich auf das bevorstehende Karkmeß vorzubereiten.

Der Krämer fand seinen Laden weitgehend verschont von den Naturgewalten. Doch als 
er die Tür öffnete, staunte er nicht schlecht. Das Sturmgebrüll hatte eine geheimnisvolle 
Kiste angespült – vollgepackt mit Kuriositäten aus fernen Ländern, die er noch nie zuvor 
gesehen hatte. Ein Lächeln breitete sich auf dem Gesicht des alten Seemanns aus, als er 
die Schätze begutachtete.

Die Nachricht von der mysteriösen Kiste verbreitete sich wie ein Lauffeuer in Finkenwerder. Die 
Bewohner versammelten sich neugierig vor dem Laden des Krämers, um einen Blick auf die 
geheimnisvollen Funde zu werfen. Unter den Schätzen befanden sich exotische Muscheln, 
seltsame Artefakte und sogar eine Landkarte, die zu einem Ort führte, von dem niemand je 
gehört hatte.

Entschlossen, das Abenteuer anzunehmen, versammelte sich eine Gruppe von 
Finkenwerderern, darunter der Krämer, um die Koordinaten auf der Karte zu erkunden. Sie 
segelten hinaus auf die ruhige Nordsee, begleitet vom leisen Rauschen der Wellen.

Auf See erlebten die Finkenwerderer einen Tag voller Spannung und Entdeckungen. Die Karte 
führte sie zu einer entlegenen Insel, auf der sie auf unerforschte Höhlen und versteckte Buchten 
stießen. In einer der Höhlen fanden sie versteinerte Überreste einer längst vergessenen 
Zivilisation – eine Entdeckung von historischem Wert.
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Während des Tages erfuhren die Abenteurer von einheimischen Fischern 
Geschichten über die Insel, von alten Legenden bis zu verlorenen Schätzen. Der Krämer, 
voller Begeisterung, notierte alles, um es später in seinem Laden mit der Gemeinschaft 
zu teilen.

Nach einem erlebnisreichen Tag kehrten die Finkenwerderer mit ihren Schätzen und 
Geschichten zurück. Der Krämer von Finkenwerder konnte es kaum erwarten, all die neuen 
Funde in seinem Laden auszustellen und die Geschichten des Sturms, des Karkmeß und des 
geheimnisvollen Fundes der Nordsee mit seinen Kunden zu teilen.

Und so lebte der Krämer von Finkenwerder noch viele Jahre weiter, mit einem Lächeln auf den 
Lippen und der Erinnerung an die Nacht nach dem Sturm, die das Leben in seinem geliebten 
Stadtteil für immer verändert hatte.
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WWhhiissppeerrss  ooff  tthhee  SSttoorrmm  aanndd  TTrreeaassuurree  HHuunntt::  
TThhee  AAddvveennttuurree  ooff  FFiinnkkeennwweerrddeerr  oonn  tthhee  HHiigghh  SSeeaass

It was the time of the year when the maritime heart of Finkenwerder prepared for the annual 
Karkmeß a celebration of the community's connection to the sea. In the midst of this lively bustle 
lived an old sailor named Friedrich, also known as the "Merchant of Finkenwerder." His small 
shop was a true treasure trove of maritime curiosities and stories.

One evening, as the sky was bathed in warm colors from the setting sun, a storm arose, 
unsettling the otherwise peaceful sea. The merchant looked out to the harbor with concern, 
where fishing boats danced wildly on the waves. The people of Finkenwerder held their breath 
as the storm raged, revealing the might of the North Sea.

In the night after the storm, as the waves calmed and the sky cleared, the merchant set out to 
assess the damages in his beloved neighborhood. Debris was scattered everywhere, yet the 
community's cohesion remained unbroken. The people of Finkenwerder worked together to 
repair the damages and prepare for the upcoming Karkmeß.

The merchant found his shop largely spared from the forces of nature. However, upon opening 
the door, he was astounded. The storm's roar had washed ashore a mysterious crate—filled 
with curiosities from distant lands he had never seen before. A smile spread across the old 
sailor's face as he examined the treasures.

News of the mysterious crate spread like wildfire in Finkenwerder. Curious residents gathered in 
front of the merchant's shop to catch a glimpse of the mysterious finds. Among the treasures 
were exotic shells, peculiar artifacts, and even a map leading to a place no one had ever 
heard of.

Determined to embrace the adventure, a group of Finkenwerder residents, including the 
merchant, gathered to explore the coordinates on the map. They sailed out into the calm North 
Sea, accompanied by the gentle rustle of the waves.

At sea, the Finkenwerder residents experienced a day full of excitement and discoveries. The 
map led them to a remote island where they stumbled upon unexplored caves and hidden 
coves. In one of the caves, they found petrified remnants of a long­forgotten civilization a 
discovery of historical significance.
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ccoonnttiinnuuee::

Throughout the day, the adventurers learned from local fishermen stories about the 
island, ranging from ancient legends to lost treasures. The merchant, brimming with 
enthusiasm, noted everything to share later in his shop with the community.

After an eventful day, the Finkenwerder residents returned with their treasures and stories. 
The Merchant of Finkenwerder could hardly wait to display the newfound items in his shop 
and share the tales of the storm, Karkmeß, and the mysterious discovery of the North Sea 
with his customers.

And so, the Merchant of Finkenwerder lived on for many years, with a smile on his face and 
the memory of the night after the storm, forever changing life in his beloved neighborhood.
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DDeerr  SScchhaattzz  ddeess  SSeeeebbäärrss::  NNiieellss  KKaarrmmss  SSüüddppaazziiffiikk­­AAbbeenntteeuueerr

In einer nebligen Bremener Hafenkneipe, wo der Geruch von Salz und das 
Murmeln der Seefahrergeschichten die Luft erfüllten, fand sich eine Gruppe von aufgeregten 
Matrosen um Niels Karm versammelt. Der Wind heulte draußen, und die Tropfen des 
nordischen Regens prasselten gegen die Fenster.

Matrose Jens, mit einem Pint in der Hand, rief: "Niels, erzähl uns eine deiner verrückten 
Geschichten! Von exotischen Inseln und verborgenen Schätzen, bitte!"

Niels Karm lehnte sich zurück, sein wettergegerbtes Gesicht im fahlen Licht der Kneipe. "Nun, 
meine Freunde, habt ihr schon mal von einem Archipel im Südpazifik gehört, wo die 
Kokospalmen so hoch wachsen, dass sie den Himmel kitzeln?"

Die Matrosen lauschten gebannt, als Niels begann, seine Geschichte zu weben. "Dort, meine 
Herren, verbirgt sich ein Schatz, von dem die Einheimischen in verschlüsselten Legenden 
sprechen. Ein Schatz, so glänzend wie die Sterne über dem Ozean."

Ein junger Seemann namens Lars fragte: "Und was hast du getan, Niels? Hast du den Schatz 
gefunden?"

Niels lächelte verschmitzt. "Oh ja, meine Jungs, ich entschied mich, die Legende zu entwirren. 
Mit meiner alten, aber treuen Brigantine stach ich in See, die Wellen des Südpazifiks vor mir."

Die Matrosen hingen an Niels' Lippen, als er von den majestätischen Walen erzählte, 
die aus dem tiefblauen Wasser auftauchten, und von den Inseln, die wie Perlen auf 
den Wellen schaukelten.

Matrose Erik unterbrach: "Aber Niels, das klingt nach einem Traum! Was ist mit den Gefahren?"

Niels lachte. "Oh, Gefahren gab es, mein Freund. Meerungeheuer und plötzliche Stürme, die 
uns das Fürchten lehrten. Doch wir durchkreuzten die Weiten des Südpazifiks, begegneten 
skurrilen Gestalten, wie Seemännern mit Papageien, die uns ihre schrägsten Geschichten 
teilten, und Inselbewohnern, die traditionelle Tänze aufführten, um die Geister der Meere 
zu besänftigen."

Matrose Jens rief: "Und der Schatz, Niels? Hast du ihn gefunden?"

Niels' Augen leuchteten. "Mit geschickter Seemannschaft und einer Prise Glück fanden wir die 
Insel des Schatzes. Eine Truhe, tief im weichen Sand vergraben, von einem legendären Piraten 
vor Jahrhunderten hier versteckt."
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Doch die Spannung stieg, als Niels von dem überraschenden Sturm erzählte, der 
die kleine Insel umhüllte. Matrose Lars fragte besorgt: "Was passierte dann, Niels?"

"In einem Wettlauf gegen die Zeit hievten wir die kostbare Truhe an Bord, bevor der Sturm uns 
in eine andere Richtung trieb. Mit dem Schatz sicher an Bord segelte ich zurück nach Bremen, 
meine Jungs. Und hier sind wir nun, in dieser gemütlichen Kneipe, und ich teile meine 
Abenteuer mit euch."

Die Matrosen klatschten und prosteten sich zu. Matrose Erik sagte lachend: "Niels, du bist 
wirklich ein alter Seebär mit den besten Geschichten!"

Niels Karm neigte seinen Kopf. "Das sind keine Geschichten, meine Freunde. Das sind 
Erlebnisse, die das Salz der See in sich tragen. Geschichten von einem alten Seemann, der 
die Weltmeere bereiste, um hinreißende, gefährliche und amüsante Abenteuer zu erleben 
– ein wahres Beispiel für das, was die Seeleute Seemansgarn nennen."
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TThhee  SSeeaaffaarreerr''ss  TTrreeaassuurree::  NNiieellss  KKaarrmm''ss  SSoouutthh  PPaacciiffiicc  AAddvveennttuurree

In a misty Bremen harbor pub, where the scent of salt and the murmur of seafaring 
tales filled the air, a group of excited sailors gathered around Niels Karm. The wind howled 
outside, and drops of Nordic rain pelted against the windows.

Sailor Jens, with a pint in hand, exclaimed, "Niels, tell us one of your wild stories! About exotic 
islands and hidden treasures, please!"

Niels Karm leaned back, his weathered face illuminated by the pale light of the pub. "Well, my 
friends, have you ever heard of an archipelago in the South Pacific where coconut palms grow 
so high they tickle the sky?"

The sailors listened intently as Niels began to weave his tale. "There, gentlemen, lies a 
treasure spoken of in encrypted legends by the locals. A treasure as radiant as the stars 
above the ocean."

A young sailor named Lars asked, "And what did you do, Niels? Did you find the treasure?"

Niels smiled slyly. "Oh yes, my lads, I decided to unravel the legend. With my old but faithful 
brigantine, I set sail, facing the waves of the South Pacific."

The sailors hung on Niels' every word as he spoke of majestic whales emerging from the deep 
blue waters and islands swaying like pearls on the waves.

Sailor Erik interrupted, "But Niels, that sounds like a dream! What about the dangers?"

Niels laughed. "Oh, dangers there were, my friend. Sea monsters and sudden storms that 
taught us fear. Yet, we traversed the expanses of the South Pacific, encountering eccentric 
figures like sailors with parrots sharing their quirkiest stories and islanders performing traditional 
dances to appease the spirits of the seas."

Sailor Jens exclaimed, "And the treasure, Niels? Did you find it?"

Niels' eyes gleamed. "With skillful seamanship and a touch of luck, we found the island of the 
treasure. A chest, buried deep in the soft sand, hidden by a legendary pirate centuries ago."
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ccoonnttiinnuuee::

But tension rose as Niels recounted the unexpected storm that enveloped the small 
island. Sailor Lars asked anxiously, "What happened then, Niels?"

"In a race against time, we hoisted the precious chest aboard before the storm swept us in 
another direction. With the treasure safely on board, I sailed back to Bremen, my lads. And here 
we are now, in this cozy pub, and I share my adventures with you."

The sailors clapped and raised their glasses. Sailor Erik laughed, "Niels, you're truly an old sea 
dog with the best stories!"

Niels Karm nodded. "These aren't just stories, my friends. These are experiences carrying the 
salt of the sea. Tales of an old sailor who sailed the world's oceans to experience captivating, 
perilous, and amusing adventures a true example of what sailors call 'Seemansgarn'."
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SSttuurrmm  ddeerr  MMeennsscchhlliicchhkkeeiitt::  CCaarroollaass  RReettttuunnggssmmiissssiioonn  iimm  MMiitttteellmmeeeerr

Es war ein stürmischer Tag im Mittelmeer, als Kapitänin Carola und ihre mutige 
Crew sich auf ihrer stolzen Brigg mitten in den Wellen befanden. Das heulende 
Wetter verriet, dass der Ozean an diesem Tag kein leichter Gegner sein würde.

Die Mannschaft von Kapitänin Carola, erfahren im Umgang mit den Unberechenbarkeiten des 
Meeres, war dennoch gespannt, als sie die Nachricht von einem in Seenot geratenen 
Flüchtlingsboot erhielten. Ohne zu zögern änderte Carola den Kurs und setzte alle Segel, um 
den Bedürftigen zu Hilfe zu eilen.

Unter grauem Himmel und auf tobenden Wellen entdeckte die Besatzung schließlich das 
hilflose Boot. Durch die tobende See kämpften sie sich hindurch, um die verzweifelten 
Menschen an Bord zu holen. Carola, eine erfahrene Seefrau mit einem Herzen aus purem Gold, 
koordinierte die Rettungsaktion mit ruhiger Entschlossenheit.

Die geretteten Flüchtlinge waren erschöpft und hungrig, aber Carola und ihre Crew sorgten für 
ihre Sicherheit und versorgten sie mit dem Nötigsten. Unter den Geretteten waren Menschen 
unterschiedlichster Herkunft, die vor Gewalt und Elend geflohen waren, in der Hoffnung auf ein 
besseres Leben.

Die Reise nach Pellworm, einer kleinen Insel in der Nordsee vor Schleswig­Holstein, wurde zu 
einer gemeinsamen Anstrengung von Carola und ihrer Mannschaft. Tag und Nacht segelten sie 
durch das unruhige Mittelmeer, stets darauf bedacht, die Flüchtlinge sicher ans Ziel zu bringen.

Die Besatzung erlebte dabei nicht nur die Herausforderungen der Natur, sondern auch die 
Geschichten und Träume der Geretteten. In den ruhigen Momenten auf dem Schiff teilten die 
Flüchtlinge ihre Erlebnisse, ihre Hoffnungen und ihre Sehnsüchte mit der Crew. Diese 
Geschichten schweißten die Menschen an Bord noch enger zusammen.

Schließlich erreichten sie Pelworm, wo die lokale Gemeinschaft bereit war, den Flüchtlingen 
Hilfe und Unterstützung anzubieten. Carola und ihre Mannschaft hatten nicht nur Leben 
gerettet, sondern auch Brücken zwischen Kulturen geschlagen und Hoffnung auf eine bessere 
Zukunft gesät.

Die Geschichte von Kapitänin Carola und ihrer heldenhaften Crew verbreitete sich wie der 
Klang von Wellen über das Meer. Sie diente als Erinnerung daran, dass Mitmenschlichkeit und 
Solidarität auch in den stürmischsten Gewässern des Lebens strahlen können.

SSPPEENNDDEENN (unbezahlte Werbung):
Ihre Spende für den Schutz der Meere und ihrer Bewohner

https://www.oceancare.org/spenden/

https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewforum.php?f=150
https://www.tumblr.com/mapecl-stories
https://www.tumblr.com/mapecl-stories


50

h�ps://www.tumblr.com/mapecl‐storiesKurzgeschichten (Short Stories)

ko
st

en
lo

se
s 

Le
be

ns
m

itt
el

le
xi

ko
n 

(P
D

F
­B

uc
h)

: h
ttp

s:
//f

or
um

.k
öc

he
­n

or
d.

de
/v

ie
w

fo
ru

m
.p

hp
?f

=
15

0

TTeemmppeesstt  ooff  HHuummaanniittyy::  CCaarroollaa''ss  RReessccuuee  MMiissssiioonn  iinn  tthhee  MMeeddiitteerrrraanneeaann

It was a stormy day in the Mediterranean when Captain Carola and her courageous 
crew found themselves on their proud brigantine amidst the waves. The howling 
weather indicated that the ocean would be no easy adversary on this day.

Captain Carola's crew, experienced in dealing with the unpredictabilities of the sea, was 
nonetheless eager as they received news of a refugee boat in distress. Without hesitation, 
Carola changed course and set all sails to come to the aid of those in need.

Under a gray sky and on raging waves, the crew eventually spotted the helpless boat. They 
fought their way through the tumultuous sea to bring the desperate people on board. Carola, an 
experienced seafarer with a heart of pure gold, coordinated the rescue operation with 
calm determination.

The rescued refugees were exhausted and hungry, but Carola and her crew ensured their safety 
and provided them with the essentials. Among the saved were people of various backgrounds 
who had fled violence and misery, hoping for a better life.

The journey to Pellworm, a small island in the North Sea off Schleswig­Holstein, became a 
collective effort of Carola and her crew. Day and night, they sailed through the restless 
Mediterranean, always mindful of bringing the refugees safely to their destination.

The crew experienced not only the challenges of nature but also the stories and dreams of 
the rescued. In the calm moments on the ship, the refugees shared their experiences, hopes, 
and aspirations with the crew. These stories forged even stronger bonds among the people 
on board.

Finally, they reached Pellworm, where the local community was ready to offer help and support 
to the refugees. Carola and her crew had not only saved lives but also built bridges between 
cultures and sowed hope for a better future.

The tale of Captain Carola and her heroic crew spread like the sound of waves across the 
sea. It served as a reminder that humanity and solidarity can shine even in the stormiest 
waters of life.
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NNeeppttuunnss  GGaarrtteenn::  EEiinn  SSeeeemmaannnnssaabbeenntteeuueerr  vvoorr  FFeehhmmaarrnnss  mmyyssttiisscchheenn  WWeelllleenn

Vor langer Zeit, als die Segelschiffe noch majestätisch über die Ozeane segelten 
und die Seefahrt ein Abenteuer voller Geheimnisse war, spielte sich eine faszinierende 
Geschichte auf den Wellen vor der Insel Fehmarn ab.

Es war ein stürmischer Abend, als der erfahrene Seemann Henrik auf seinem Fischerboot 
"Sturmvogel" in die unruhige See hinausfuhr. Die Wolken hingen tief am Himmel, und der Wind 
pfiff durch die Takelage. Die See war aufgewühlt, als ob sie ein Geheimnis in sich trug. Henrik, 
mit seinem wettergegerbten Gesicht und den starken Armen, hatte schon viele Stürme erlebt, 
aber diesmal spürte er etwas Besonderes in der Luft.

Sein Ziel war der sagenumwobene Ort, den die Einheimischen "Neptuns Garten" nannten. Ein 
Ort, von dem die alten Seemänner behaupteten, er sei von den Meeresgöttern persönlich 
geschaffen worden. Henrik, der nie an solche Geschichten glaubte, war dennoch neugierig. Die 
Fischer erzählten von einem geheimnisvollen Licht, das in klaren Nächten aus den Tiefen des 
Meeres emporstieg und die Umgebung in ein zauberhaftes Leuchten tauchte.

Die Wellen schlugen wild gegen den Rumpf seines Bootes, als Henrik sich dem Gebiet näherte. 
Plötzlich wurde der Wind still, und die See beruhigte sich merkwürdig. Es schien, als ob die 
Natur selbst auf den Besuch eines Sterblichen wartete.

In der Ferne konnte Henrik die Umrisse von Fehmarn erkennen, aber sein Blick wurde magisch 
von einem Licht angezogen, das aus den Tiefen des Meeres aufstieg. Eine schimmernde 
Wellenfront umgab sein Boot, als ob die Meeresgötter ihn willkommen heißen würden. Das 
Leuchten war so intensiv, dass es den ganzen Horizont erhellte.

Plötzlich tauchte aus den Tiefen des Meeres eine majestätische Gestalt auf. Neptun, der 
Meeresgott, in seinem perlmuttfarbenen Gewand und mit einem Dreizack in der Hand, 
schwebte über den Wellen. Seine Augen spiegelten die Weisheit der Ozeane wider, und sein 
Haar schien mit den Geheimnissen der Tiefe durchwoben zu sein.

"Seemann Henrik", sprach Neptun mit einer tiefen, donnernden Stimme. "Du hast den Weg zu 
meinem Garten gefunden. Wenig Sterbliche haben das Glück, diese Gewässer zu betreten."
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Henrik war sprachlos, aber er konnte den Blick des Meeresgottes nicht abwenden.

"Ich habe dich gerufen, weil du ein ehrlicher und mutiger Mann bist", fuhr Neptun fort. "Du wirst 
Zeuge eines seltenen Schauspiels sein, das nur denen offenbart wird, die das Herz eines 
Seefahrers tragen."

Die Wellen begannen sich zu organisieren, als ob sie einen Tanz einstudierten. Der Wind spielte 
eine Melodie, die die Wellen begleitete. Vor Henriks Augen entfaltete sich eine spektakuläre 
Show aus sprühenden Fontänen, glitzerndem Wasser und leuchtenden Farben, die den 
Nachthimmel eroberten.

Neptun lächelte, und in seinen Augen spiegelten sich die Freude und die Leidenschaft der 
Meere wider. "Seemann, erzähle den Menschen von diesem Augenblick. Lass sie wissen, 
dass die Meere mehr sind als nur Wasser. Sie sind ein lebendiges Herz, das im Takt der 
Natur schlägt."

Mit diesen Worten verschwand Neptun wieder in den Tiefen des Meeres, und die Wellen 
beruhigten sich. Henrik sah dem Spektakel noch eine Weile zu, bevor er sein Boot in Richtung 
Heimat lenkte.

Als er Fehmarn erreichte, erzählte Henrik die Geschichte von Neptuns Garten. Viele hielten es 
für Seemannsgarn, aber diejenigen, die seine Augen sahen, schworen, dass Henrik die 
Wahrheit gesprochen hatte. Und so wurde die Geschichte von den Wellen, dem Wind und dem 
Wasser vor der Insel Fehmarn zu einem Teil des reichen Erbes der Seefahrer, die das Meer als 
etwas Magisches und Lebendiges betrachteten.
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NNeeppttuunnee''ss  GGaarrddeenn::  AA  SSeeaaffaarreerr''ss  AAddvveennttuurree  AAmmiiddsstt  FFeehhmmaarrnn''ss  MMyyssttiiccaall  WWaavveess

Long ago, when sailing ships majestically traversed the oceans and maritime 
adventures were filled with secrets, a captivating tale unfolded on the waves 
off the coast of Fehmarn Island.

It was a stormy evening when the seasoned sailor Henrik set out on his fishing boat, the 
"Stormbird." The clouds hung low in the sky, and the wind whistled through the rigging. The sea 
was tumultuous, as if it held a secret within. Henrik, with his weathered face and strong arms, 
had weathered many storms, but this time, he sensed something special in the air.

His destination was the legendary place locals referred to as "Neptune's Garden." A place that 
old sailors claimed was created by the sea gods themselves. Henrik, who never believed in 
such tales, was nonetheless curious. Fishermen spoke of a mysterious light that rose from the 
depths of the sea on clear nights, bathing the surroundings in enchanting radiance.

The waves crashed wildly against the hull of his boat as Henrik approached the area. Suddenly, 
the wind became still, and the sea calmed strangely. It seemed as if nature itself awaited the 
visit of a mortal.

In the distance, Henrik could make out the silhouette of Fehmarn, but his gaze was magically 
drawn to a light rising from the depths of the sea. A shimmering wave surrounded his boat, as if 
the sea gods were welcoming him. The glow was so intense that it illuminated the entire horizon.

Suddenly, a majestic figure emerged from the depths of the sea. Neptune, the sea god, in his 
pearlescent robe and trident in hand, hovered above the waves. His eyes reflected the wisdom 
of the oceans, and his hair seemed woven with the secrets of the deep.

"Sailor Henrik," Neptune spoke with a deep, thunderous voice. "You have found your way to my 
garden. Few mortals are fortunate enough to enter these waters."

Henrik was speechless, but he couldn't avert his gaze from the sea god.

"I have summoned you because you are an honest and courageous man," Neptune continued. 
"You will witness a rare spectacle revealed only to those who carry the heart of a mariner."

The waves began to organize themselves as if rehearsing a dance. The wind played a melody 
accompanying the waves. Before Henrik's eyes, a spectacular show unfolded with spraying 
fountains, sparkling water, and radiant colors that conquered the night sky.

SSPPEENNDDEENN (unbezahlte Werbung):
Ihre Spende für den Schutz der Meere und ihrer Bewohner

https://www.oceancare.org/spenden/

https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewforum.php?f=150
https://www.tumblr.com/mapecl-stories
https://www.tumblr.com/mapecl-stories


54

h�ps://www.tumblr.com/mapecl‐storiesKurzgeschichten (Short Stories)

ko
st

en
lo

se
s 

Le
be

ns
m

itt
el

le
xi

ko
n 

(P
D

F
­B

uc
h)

: h
ttp

s:
//f

or
um

.k
öc

he
­n

or
d.

de
/v

ie
w

fo
ru

m
.p

hp
?f

=
15

0

ccoonnttiinnuuee::

Neptune smiled, and his eyes reflected the joy and passion of the seas. "Sailor, tell 
the people of this moment. Let them know that the seas are more than just water. 
They are a living heart beating in the rhythm of nature."

With these words, Neptune disappeared back into the depths of the sea, and the waves calmed. 
Henrik watched the spectacle for a while before steering his boat toward home.

When he reached Fehmarn, Henrik shared the tale of Neptune's Garden. Many considered it 
sailor's yarn, but those who saw his eyes swore that Henrik spoke the truth. And so, the story of 
the waves, the wind, and the water off the coast of Fehmarn became part of the rich heritage of 
sailors who regarded the sea as something magical and alive.
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DDiiee  EErrllöössuunngg  ddeerr  GGeeiisstteerr::  EEiinn  SSmmuuttjjee  aauuss  EEmmddeennss  sscchhiicckkssaallhhaaffttee  SSeeeerreeiissee

In den eisigen Gewässern der Nordsee trieb das alte Schiff, dessen morsche 
Planken von den stürmischen Gezeiten gezeichnet waren. Es war die Ära des letzten 
Jahrhunderts, eine Zeit, in der die Seefahrt von einer Aura des Mysteriösen umgeben war. 
An Bord befand sich Dennis, ein junger Smutje aus Emden, gerade mal 25 Jahre alt.

Die Crew sprach in gedämpften Tönen über die Geschichte des Schiffes. Es hieß, es sei einst 
von einer Gruppe unerschrockener Männer bemannt worden, die bei einem schicksalhaften 
Sturm im Nebel verschwunden waren. Seitdem berichteten Seeleute von unheimlichen 
Begegnungen und gespenstischen Erscheinungen an Bord.

Eine besonders stürmische Nacht erwischte die Mannschaft, als das Schiff durch die 
aufgewühlten Wellen pflügte. Dennis, der das Gefühl hatte, dass ihn unsichtbare Augen 
beobachteten, wagte sich allein auf das Deck. Die rauen Windböen heulten, und das Knarren 
des Schiffes hallte durch die Dunkelheit.

Plötzlich, aus dem dichten Nebel, tauchten schattenhafte Gestalten auf. Geisterhafter Glanz 
umhüllte sie, und ihre Augen leuchteten in einem gespenstischen Grün. Dennis erstarrte vor 
Schreck, als er erkannte, dass es die längst verschollenen Seeleute des Schiffes waren. Die 
Geister bewegten sich lautlos, doch ihre Blicke sprachen von einer tiefen Sehnsucht nach der 
Welt der Lebenden.

Einer der Geister näherte sich Dennis, und sein kalter Atem schien die Zeit selbst zu gefrieren. 
"Dennis", flüsterte die geisterhafte Stimme, "du bist der Erste, der uns seit Jahrzehnten sieht. 
Wir sind gefangen zwischen den Welten, ewig verdammt, das Meer zu durchqueren. Hilf uns, 
die Ruhe zu finden, die uns verwehrt wurde."

Dennis, obwohl von Furcht ergriffen, spürte eine merkwürdige Verbindung zu diesen Geistern. 
Mit einem zögerlichen Nicken versprach er, nach einer Lösung zu suchen. Die Geister 
verschwanden ebenso plötzlich, wie sie aufgetaucht waren, im undurchdringlichen Nebel.

In den folgenden Tagen durchsuchte Dennis alte Schiffsakten und logbücher, auf der Suche 
nach Hinweisen, die den Geistern Frieden bringen könnten. Er fand heraus, dass die Männer 
damals durch einen schrecklichen Fehler umgekommen waren, der ihr Schiff in die Irre 
geführt hatte.
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FFoorrttsseettzzuunngg::

Entschlossen, die Seelen zu erlösen, führte Dennis eine Zeremonie durch, die 
ihre Geister freisetzen sollte. In einer weiteren stürmischen Nacht versammelten 
sich die Schatten erneut auf dem Deck. Mit einem traurigen Lächeln dankten sie 
Dennis, bevor sie sich auflösten, ihre leuchtenden Augen verblassten im Nebel.

Von diesem Tag an veränderte sich das Schicksal des alten Schiffes. Die gruseligen Geräusche 
verschwanden, und die Mannschaft berichtete, dass eine unerklärliche, aber friedliche 
Atmosphäre das Deck durchdrang. Dennis hatte nicht nur sein eigenes Schicksal beeinflusst, 
sondern auch jenes der verlorenen Seeleute. Das Schiff, einst verflucht, fand endlich Ruhe in 
den dunklen Gewässern der Nordsee.
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TThhee  RReeddeemmppttiioonn  ooff  SSppiirriittss::  AA  GGaalllleeyy  BBooyy''ss  FFaatteeffuull  MMaarriittiimmee  JJoouurrnneeyy  ffrroomm  EEmmddeenn

In the icy waters of the North Sea, the old ship drifted, its timeworn planks marked 
by the tumultuous tides. It was the era of the last century, a time when seafaring was 
surrounded by an aura of mystery. Onboard was Dennis, a young galley boy from 
Emden, just 25 years old.

The crew spoke in hushed tones about the ship's history. It was said to have been manned by a 
group of fearless men who disappeared in a fateful storm shrouded in fog. Since then, sailors 
spoke of eerie encounters and ghostly apparitions aboard.

One particularly stormy night caught the crew as the ship plowed through the turbulent waves. 
Dennis, feeling the gaze of invisible eyes upon him, ventured alone onto the deck. The rough 
gusts of wind howled, and the creaking of the ship echoed through the darkness.

Suddenly, from the dense fog, shadowy figures emerged. Ghostly radiance enveloped them, 
and their eyes glowed in a spectral green. Dennis froze in terror as he realized they were the 
long­lost sailors of the ship. The spirits moved silently, yet their gazes spoke of a deep longing 
for the world of the living.

One of the spirits approached Dennis, and its cold breath seemed to freeze time itself. "Dennis," 
whispered the ghostly voice, "you are the first to see us in decades. We are trapped between 
worlds, eternally condemned to traverse the sea. Help us find the peace that has been denied 
to us."

Though gripped by fear, Dennis felt a strange connection to these spirits. With a hesitant nod, 
he promised to seek a solution. The spirits vanished as abruptly as they appeared, swallowed 
by the impenetrable fog.

In the following days, Dennis searched through old ship records and logbooks, seeking clues 
that could bring peace to the spirits. He discovered that the men had perished due to a terrible 
mistake that led their ship astray.

Determined to redeem the souls, Dennis conducted a ceremony meant to release their spirits. 
On another stormy night, the shadows gathered again on the deck. With a sad smile, they 
thanked Dennis before dissipating, their luminous eyes fading into the fog.

From that day on, the fate of the old ship changed. The eerie sounds disappeared, and the crew 
reported an inexplicable yet peaceful atmosphere permeating the deck. Dennis had not only 
influenced his own destiny but also that of the lost sailors. The ship, once cursed, finally found 
peace in the dark waters of the North Sea.
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HHaannnnoovveerrss  kklleeiinnee  KKaarrttee  ((vveeggaann,,  NNiieeddeerrssaacchhsseenn))

An deieser Stelle stellen wir Ihnen noch die köstlichen Aromen und kulinarischen 
Traditionen der Region Hannover in den Mittelpunkt. Wir laden Sie ein, die Vielfalt und den 
Geschmack der niedersächsischen Küche zu entdecken, ganz ohne tierische Produkte.

Die Rezepte finden Sie in unserem Forum (siehe Links), sie spiegeln die reiche kulinarische 
Geschichte der Region wider und zeigen, dass veganes Kochen keineswegs Verzicht bedeutet, 
sondern eine kreative und schmackhafte Möglichkeit ist, die lokale Küche zu erleben.

Von herzhaften Suppen bis zu herzhaften Hauptspeisen, von knusprigen Beilagen bis zu 
verlockenden Desserts ­ diese Auswahl wurde sorgfältig zusammengestellt, um Ihnen eine 
Palette köstlicher, pflanzlicher Gerichte zu bieten. Jedes Rezept erzählt eine Geschichte von 
Tradition, Geschmack und Innovation.

Tauchen Sie ein in die Welt der Aromen, während Sie Grünkohl­Suppe, Linsenbraten, oder 
einen erfrischenden Heidelbeer­Spritz zubereiten. Unsere veganen Interpretationen klassischer 
niedersächsischer Gerichte bieten nicht nur eine alternative Perspektive, sondern sind auch 
eine Einladung, die Freude am Kochen und Genießen zu teilen.

Wir hoffen, dass dieses Buch nicht nur Ihre Geschmacksknospen erfreut, sondern auch dazu 
inspiriert, die kulinarischen Schätze der Region Hannover zu erkunden und dabei das 
Bewusstsein für eine nachhaltige, tierfreundliche Ernährung zu fördern.

https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewforum.php?f=150
https://www.tumblr.com/mapecl-stories
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SSPPEENNDDEENN (unbezahlte Werbung):
Ihre Spende für den Schutz der Meere und ihrer Bewohner

https://www.oceancare.org/spenden/

HHaannnnoovveerrss  kklleeiinnee  KKaarrttee  ((vveeggaann,,  NNiieeddeerrssaacchhsseenn))

Vorspeisen:

Grünkohlsuppe mit Buchweizen:
Eine cremige Suppe aus Grünkohl, Zwiebel, Senfsamen und Buchweizen.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=614&t=105903&p=120826

Grüne Erbsensuppe mit Minze, Kürbiskernen und Croütons (vegan):
Eine herzhafte Suppe mit gelben Erbsen, Ingwer, Frühlingszwiebeln, Kartoffel und 
Knollensellerie.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=175&t=71912&p=76064

Rhabarber­Bete­Salat mit Walnüssen (vegan):
Rote Bete, Ahornsirup und gehackten Walnüssen
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=48&t=118140&p=134219

https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewforum.php?f=150
https://www.tumblr.com/mapecl-stories
https://www.tumblr.com/mapecl-stories
https://www.oceancare.org/spenden/
https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewtopic.php?f=614&t=105903&p=120826
https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewtopic.php?f=175&t=71912&p=76064
https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewtopic.php?f=48&t=118140&p=134219
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https://www.oceancare.org/spenden/

HHaannnnoovveerrss  kklleeiinnee  KKaarrttee  ((vveeggaann,,  NNiieeddeerrssaacchhsseenn))

Hauptspeisen:

Linsenbraten im Blätterteigmantel mit Rotkohl (vegan):
Ein Braten aus Berglinsen, Gemüse und Croissants, serviert mit herzhaften Rotkohl.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=611&t=104360&p=118771

Grünkohl­Eintopf mit veganem Pinkel (vegan):
Traditioneller Grünkohl zubereitet mit veganen Pinkel, Kartoffeln und veganem Speck.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=995&t=118702&p=134783

Grüner gebratener Spargel und Kartoffeln (vegan:
Frischer Spargel vom Bauernmarkt, kurz angebraten und mit neuen Kartoffeln serviert.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=707&t=113264&p=129173

Kichererbsen­Burger (vegan):
Ein saftiger Burger mit Kichererbsen, Haferflocken, Blattsalat, 
Tomaten und hausgemachter veganer Mayonnaise.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=1059&t=119717&p=135802

Vegane Pferdewurst (vegan):
Gemacht aus veganet Hackfleisch ­ Alternative,  pflanzlicher Speckersatz, 
Zwiebel, Knoblauch und Gewürzen  serviert mit Bratkartoffeln oder Sauerkraut.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=35&t=119015&p=135097

Beilagen:

Kalettes (Flower Sprouts) mit Bratkartoffeln:
Kalettes (Flower Sprouts) mit Bratkartoffeln aus Pellkartoffeln.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=814&t=116510&p=132581

Röstgemüse­Bowl mit Linsen (vegan):
Verschiedenes Gemüse mit Belugalinsen, Süßkartoffeln und mit frischen Kräutern gewürzt.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=605&t=103688&p=117341

https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewforum.php?f=150
https://www.tumblr.com/mapecl-stories
https://www.tumblr.com/mapecl-stories
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https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewtopic.php?f=1059&t=119717&p=135802
https://forum.xn--kche-nord-07a.de/viewtopic.php?f=35&t=119015&p=135097
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Desserts:

Apfelküchlein mit Eis und Vanillezucker (vegan):
Kleine Apfelküchlein mit geraspelten Äpfeln, gebacken und mit veganer Vanillesauce serviert.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=339&t=92238&p=97975

Rote­Grütze mit Vanillesauce (vegan):
Eine Mischung aus roten Beeren, gekocht und mit einer veganen Vanillesauce serviert.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=319&t=90957&p=96579

Getränke:

Wedemarker Cooler (vegan):
Orangensaft und Zitronensaft mit Sherry dry, Fanta, Cream Sherry und Brandy.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=394&t=97822&p=108266

Hannöversch Altstadt­Apfelschorle (alkoholfrei, vegan):
Erfrischender Apfelsaft mit Mineralwasser, Ahornsirup oder Agavendicksaft und etwas Minze.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=37&t=119941

Heidelbeer­Spritz (vegan):
Ein erfrischendes alkoholfreies Getränk aus regionalen Heidelbeeren, 
Mineralwasser und etwas Minze.
LLiinnkk:: https://forum.xn­­kche­nord­07a.de/viewtopic.php?f=37&t=119942

Lüttje Lage (vegan)
Die "Lüttje Lage" ist eine traditionelle Trinkweise, die in der Region Niedersachsen, 
insbesondere in Hannover, während des Schützenfestes praktiziert wird.
LLiinnkk:: https://forum.köche­nord.de/viewtopic.php?f=394&t=119943
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